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1. April 2022, 9:00 – 11:00 Uhr
Seniorenfrühstück (künftig jeden 1. Freitag im Monat)
Schützenheim Oberbachern, Dorfstraße 46

2. April 2022, 19:00 Uhr
Hoagartn
Sporthalle des TC Lauterbach, Am Kreuzweg 6

31. März 2022, 19:00 Uhr 
Bildervortrag „Perlen der Ostsee“ – Bornholm 
– Stora Karlsö – Farö
Bruggerhaus, Bergkirchen, Römerstraße 3

16. April 2022, 14:30 – 16:30 Uhr
Ostercafé

Alte Schule Lauterbach, Am Kreuzweg 6

7. Mai 2022, 14:00 Uhr
Frühjahrskonzert des Bläserkreises Bergkirchen

Aula der Grund- und Mittelschule Bergkirchen, Sonnenstr. 21

10. Mai 2022, 17:00 – 19:00 Uhr
Bürgertreff – Generationsübergreifendes Leben in Bergkirchen

Informationen der MARO-Genossenschaft
Schützenheim Unterbachern, Längenmoosstraße 1
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Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
22.03., 05.04., 20.04., 03.05., 17.05.2022
Übrige Gemeinde (R1): 28.03., 09.04., 
25.04., 09.05.2022

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA, 
Günding, Kreuzholzhausen, Lauterbach, 
Oberbachern und Rennhof: 21.03., 19.04., 
16.05.2022
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die rest-
lichen Orte: 22.03., 20.04., 17.05.2022
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 12.04., 
11.05.2022
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
23.03., 06.04., 21.04., 04.05., 18.05.2022

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte Ge-
meinde am selben Tag: 01.04., 14.04., 
29.04., 13.05.2022

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage  
der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Derzeit stehen keine Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung zur 
Verfügung. Es besteht jedoch die Möglichkeit einer Video-Beratung. Vorab ist 
eine Anmeldung unter 0800/100048015 erforderlich. Bitte halten Sie dafür Ihre 
Rentenversicherungsnummer bereit.

Recyclinghof  
Günding

Feldgedinger Str. 20
(Bauhofgelände)
Öffnungszeiten:  
Mi. 15:00 – 18:00 Uhr 
Fr. 15:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Rathaus

Notrufnummern

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 29.03.2022, 19:00 Uhr
Dienstag, 26.04.2022, 19:00 Uhr
Dienstag, 17.05.2022, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 31.03.2022, 18:30 Uhr
Donnerstag, 28.04.2022, 18:30 Uhr
Donnerstag, 19.05.2022, 18:30 Uhr

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blatts Bergkirchen erscheint zwischen 
dem 13. und 18. Mai 2022. 
Anzeigenschluss ist am 26. April 2022 
um 12.00 Uhr.

Mittwoch, 06.04.2022, Recyclinghof 
Dachau-Webling, 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 04.05.2022, Recyclinghof 
Pfaffenhofen a. d. Glonn, 16:00 –  
18:00 Uhr
Mittwoch, 18.05.2022, Recyclinghof 
Markt Indersdorf, 16:00 – 18:00 Uhr

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenord-
ner oder die entsprechende Menge loses 
Papier. Für die Vernichtung größerer Men-
gen wenden Sie sich bitte an private Akten- 
oder Datenvernichtungsfirmen. Auskunft 
erteilt die Kommunale Abfallberatung.
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Ent-
gelt von 5 Euro an.

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Giftnotruf-Zentrale  
Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-319
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Das Rathaus ist derzeit für den Publikums-
verkehr geschlossen. Bitte vereinbaren Sie 
vorab einen Termin.

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
mittwochs: 17.30 – 19:00 Uhr
samstags:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie 
Jedenhofen

Reguläre Öffnungszeiten: 

dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr. 
Dort können u. a. Glas- und Stein wolle (in 
speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbestze-
mentplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1,  
2. Stock oder in der Mensa der Schule Bergkirchen, Schulstr. 1, Bergkirchen – bitte 
beachten Sie die Tagespresse.

mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
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fassungslos schauen wir in die Ukraine 
und sind bestürzt wie sich die Welt in nur 
ein paar Tagen total verändert hat. Mein 
Mitgefühl gilt der Bevölkerung, die mit 
Tod und viel Leid konfrontiert ist. Ich 
hoffe sehr, dass es schnell eine friedliche 
Lösung für diesen Konflikt gibt.
Obwohl die Corona-Zahlen immer noch 
hoch sind, geht doch die Entwicklung 
Schritt für Schritt zurück zu ein wenig 
mehr Normalität. Wir haben gelernt und 
lernen immer noch mit der Pandemie zu 
leben.
Wann das Rathaus wieder für den Publi-
kumsverkehr komplett geöffnet werden 
kann, so wie es früher war, wissen wir 
leider noch nicht. Doch meine Mitarbei-
ter stehen Ihnen trotzdem jederzeit ger-
ne zur Verfügung. Bitte rufen Sie einfach 
bei der betreffenden Abteilung an, wir 
haben immer ein offenes Ohr für Ihr An-
liegen.
Die Verbesserung der Verkehrssicherheit 
an der „Indersdorfer Gabel“ liegt mir 
sehr am Herzen. Obwohl wir im Gemein-
derat einen Kreisverkehr favorisieren 
würden, sehen wir ein, dass die ange-
strebte Ampellösung auf jeden Fall der 
schnellere Weg ist. Wir dürfen hier keine 
Zeit mehr verlieren, denn jeder Unfall 
und jeder Verletzte ist einer zu viel. Lei-
der haben wir nur wenig Einfluss, da die 
Gemeinde nicht Eigentümerin der bei-
den Straßen ist. Ich bin aber ständig im 
Kontakt mit dem Staatlichen Bauamt 
und den betroffenen Behörden. 

Es freut mich sehr, dass Kurse und Veran-
staltungen wieder stattfinden können. 
Natürlich wird hier überall auf die Hygie-
nemaßnahmen geachtet. Die Mitarbei-
ter der Jugendarbeit Bergkirchen bieten 
für die Oster- und Pfingstferien interes-
sante Aktivitäten für alle Altersgruppen 
an. Informationen dazu gibt es auf  
der Internetseite www.dein-freitzeitpro 
gramm.de/bergkirchen .
Das vhs-Frühjahrs- und Sommersemester 
hat vor ein paar Wochen begonnen und 
auch unsere Seniorinnen und Senioren 
dürfen sich erneut auf verschiedene Ver-
anstaltungen freuen. Das beliebte Er-
zählcafé ist wieder zurück, in Lauterbach 
in der alten Schule gibt es ein Ostercafé 
und im Schützenheim Oberbachern be-
ginnt am 1. April das monatliche Senio-
renfrühstück. Alle Details finden sie wei-
ter hinten in diesem Gemeindeblatt.
Besonders ans Herz legen möchte ich Ih-
nen den Bürgertreff zum Thema „Gene-
rationen übergreifendes Leben in Berg-
kirchen“. Dazu lade ich Sie am 10. Mai ins 
Schützenheim Unterbachern ein. Wir 
möchten Sie über den aktuellen Stand 
des genossenschaftlichen Wohnprojek-
tes informieren und uns mit Ihnen aus-
tauschen.
Ganz besonders wichtig ist mir, die Ar-
beit der Ehrenamtlichen in das richtige 
Licht zur rücken. Denn ohne unsere frei-
willigen Helfer würde in unserer Ge-
meinde so vieles nicht möglich sein. Wir 
haben uns deshalb überlegt, in einer 

kleinen Serie jeweils eine Person und de-
ren Ehrenamt vorzustellen. Den Anfang 
macht dieses Mal Inge Bortenschlager. 
Wenn Sie auch Ihre Tätigkeit vorstellen 
möchten, scheuen Sie sich nicht, sich mit 
uns in Verbindung zu setzen. Vielleicht 
werden andere Mitbürger motiviert, 
auch in diese Materie einzusteigen.

Genießen Sie den beginnenden Frühling 
in unserer schönen Gemeinde. Die ersten 
Blumen blühen, die Sonne zeigt sich öf-
ter und die Temperaturen steigen. Diese 
Jahreszeit löst in vielen von uns ein Ge-
fühl von “Reset” oder Neubeginn aus. 
Starten Sie neu durch und vor allen Din-
gen bleiben Sie gesund.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Bergkirchen betrauert das Ableben von

Herrn Joseph Grain
Gemeinderat in der Gemeinde Günding von 1960 – 1966

Gemeinderat in der neugebildeten Gemeinde Bergkirchen 
von 1984 – 1990

Träger der Goldenen Bürgermedaille

Wir verlieren mit Herrn Grain einen äußerst geschätzten Menschen, 
der sich durch ein hohes Maß von Pflichtauffassung, Fleiß und Hilfs-
bereitschaft bei den Bürgern der Gemeinde Bergkirchen Achtung 
erworben hat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Bergkirchen
Robert Axtner
Erster Bürgermeister

Nachruf

http://www.dein-freitzeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freitzeitprogramm.de/bergkirchen
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Abschied und Neustart bei unseren BeratungsförsterInnen
Anfang Februar hat sich Förster Franz 
Knierer nach 35 Jahren im Revier in den 
Ruhestand verabschiedet. Bei einem 
Waldbegang im Gemeindewald wurde 

er von der 2. Bürgermeisterin Dagmar 
Wagner und zahlreichen Mitarbeitern 
von Gemeinde und Forstverwaltung 
verabschiedet. 

Zugleich stellte sich die neue Försterin 
Katharina Nauderer vor. Sie stammt aus 
dem Landkreis. Nach dem Forststudium 
an der Hochschule in Weihenstephan 
und der Anwärterzeit in Lohr am Main 
sammelte sie praktische Erfahrungen in 
Waldrevieren in der Oberpfalz und im 
Altmühltal. Frau Nauderer ist nun auch 
für die Bewirtschaftung im Gemeinde-
wald und in den Rechtlerwäldern zu-
ständig. Ein wichtiges Arbeitsfeld ist die 
Beratung der privaten Waldbesitzer. 
Nicht zuletzt organisiert sie auch die 
Waldführungen für die 3. Klassen. Frau 
Nauderer ist telefonisch unter 0 81 34 / 
50 15 oder 01 72 / 4 58 49 75 oder per 
E-Mail an katharina.nauderer@aelf-ff.
bayern.de zu erreichen. 

Text und Foto: Gero Brehm, AELF 

Fürstenfeldbruck

Größte jährliche Haushaltsbefragung „Mikrozensus 2022“ startet –  

60.000 Haushalte in Bayern werden befragt
INTERVIEWERINNEN UND INTERVIEWER DES BAYERISCHEN LANDESAMTS FÜR STATISTIK BITTEN  

BÜRGERINNEN UND BÜRGER UM AUSKUNFT

Der Mikrozensus ist die größte jährliche 

Haushaltsbefragung in Deutschland. Seit 

mehr als 60 Jahren befragen die Statisti-

schen Ämter im gesamten Bundesgebiet 

jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung.

Nach Angaben des Bayerischen Landes-

amts für Statistik in Fürth sind das rund 

60.000 Haushalte im Freistaat. Sie werden 

im Verlauf des Jahres von geschulten In-

terviewerinnen und Interviewern zu ihrer 

wirtschaftlichen und sozialen Lage be-

fragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-

gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 

eine Auskunftspflicht.

Die gewonnenen Daten sind eine wichtige 

Planungs- und Entscheidungshilfe für Poli-

tik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissen-

schaft.

Im Jahr 2022 findet im Freistaat – wie im 
gesamten Bundesgebiet – wieder der Mi-
krozensus statt. Seit 1957 werden dafür 
jährlich ein Prozent der Bevölkerung u. a. 
zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und 
Einkommen, befragt. In dem jährlich 
wechselnden zusätzlichen inhaltlichen 
Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Woh-
nen“ im Mittelpunkt. Der Mikrozensus 
umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Ers-
tens das eigentliche Mikrozensus-Kernpro-
gramm, dann zweitens die Arbeitskräfte-

erhebung der Europäischen Union. Es 
folgen als drittes und viertes Element die 
europäische Gemeinschaftsstatistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen so-
wie die Befragung der Europäischen Uni-
on zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien in privaten 
Haushalten. Entsprechend werden die teil-
nehmenden Haushalte in vier Gruppen un-
terteilt, wobei jede Gruppe ein anderes 
Fragenprogramm beantwortet.

60.000 zufällig ausgewählte Haushalte 

Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 
finden ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60.000 Haushalte zu befragen. Hier-
bei bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren, welche Adressen für die Teil-
nahme ausgewählt werden. Einmal 
ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haus-
halte in der Regel an vier Befragungen in-
nerhalb von maximal vier Jahren teil. Die-
sen Haushalten wird postalisch vor der 
eigentlichen Befragung ein Brief vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik zuge-
sandt. Darin werden sie über ihre Teilnah-
me am Mikrozensus informiert, verbunden 
mit einem Terminvorschlag für das telefo-
nische Interview. Für den überwiegenden 

Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz eine Auskunftspflicht.

Befragung liefert Erkenntnisse für fakten-

gestützte Planung und Entscheidung

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wich-
tige Planungs- und Entscheidungshilfen für 
Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wis-
senschaft gleichermaßen. So wird bei-
spielsweise für eine bedarfsgerechte För-
derung des Wohnungsbaus die Information 
benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils 
eine, zwei oder mehr Personen Zusammen-
leben. Zudem entscheiden die erhobenen 
Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investi-
tionsfonds der Europäischen Union erhält.
Auch Wissenschaft und Forschung, Ver-
bände und Organisationen sowie Journa-
listinnen und Journalisten nutzen regel-
mäßig die Daten des Mikrozensus. Sie 
werden vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik veröffentlicht und stehen damit 
allen interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung.
Im Internet finden Sie die Daten bereits 
abgeschlossener Erhebungen unter: www.
statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoel 
kerung/mikrozensus

Text: Michael Blabst, Bayerisches 

Landesamt für Statistik

Auf dem Foto sind zu sehen: Altbürgermeister 
Simon Landmann, Dagmar Wagner, 2. Bürger-
meisterin, Förster Franz Knierer, Hans Groß,  
3. Bürgermeister, Katharina Nauderer, die neue 
Försterin, Sepp Kranz, Vorstand der Rechtler

mailto:katharina.nauderer@aelf-ff.bayern.de
mailto:katharina.nauderer@aelf-ff.bayern.de
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Erschließung des Baugebietes Feldgeding, Steinfeldring
Seit ein paar Monaten rollen die Bagger 
im neuen Baugebiet „Feldgeding, Stein-
feldring“. Zunächst wurden die Kieskof-
fer (Unterbau für die Straße) eingebaut. 
Derzeit wird die Abwasserdruckleitung 
verlegt. Anschließend wird der Schmutz-
wasserkanal mit den Abzweigungen zu 

den einzelnen Parzellen gebaut. Gleich-
zeitig wird die Wasser- und Fernwär-
meleitung verlegt und die Regenent-
wässerung für die Straße hergestellt. 

Parallel dazu werden auch die Strom- 
und Telekommunikationsleitungen in 

der Straßentrasse verlegt. Mit einer Fer-
tigstellung ist nicht vor Ende des Jahres 
zu rechnen. 
Die neuen Straßen im Baugebiet wer-
den Schreinerstraße, Zimmererweg und 
Kramerstraße heißen. 

Text: SG, Foto: JG

als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von modernster 
Technologie – von der Planung bis zur Fertigung – sämtliche 

Zimmererarbeiten aus

   Holzhäuser Lohnabbund
   Dachdeckerarbeiten Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

T H E O B A L D
H O L Z B A U

L A C H N E R
Z I M M E R E I

G M B H

Dachauer Str. 41 · 85232 Feldgeding · Tel. 0 81 31 / 8 23 45 · Fax 0 81 31 / 8 68 48 · E-Mail: kontakt@lachner-holzbau.de

Hochwasserschutz Günding
ÖFFENTLICHE INFORMATIONSVERANSTALTUNG AM GRÜNDONNERSTAG

Am 14. April 2022 lädt das Wasserwirt-
schaftsamt alle interessierten BürgerIn-
nen und GemeindepolitikerInnen zu 
einer Informationsveranstaltung in die 
Sporthalle Günding ein. Die Veranstal-
tung erfolgt in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Bergkirchen und dem 
beauftragten Ingenieurbüro EDR aus 
München. 

Auf diesem Wege will das WWA ins-
besondere die AnwohnerInnen über 
den zeit lichen Ablauf der Baumaßnah-
men, notwendigen Wegesperrungen 
und eventuelle weitere Beeinträchti-
gungen informieren. Auch können 
BürgerInnen und GemeindepolitikerIn-
nen Fragen an die Verantwortlichen 
stellen. 

Das WWA bedankt sich bei der Ge-
meinde und dem Sportverein für die 
Bereitstellung der Sporthalle. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr 

unter den dann herrschenden Pande-
miebedingungen.

Text: Thomas Atzenhofer, 

Wasserwirtschaftsamt München
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Eine Ampel für die Indersdorfer Gabel
Eine Ampel ist die beste Möglichkeit, 
die Gefahr von Unfällen an der Inders-
dorfer Gabel schnellstmöglich zu redu-
zieren und zugleich die Leistungsfähig-
keit der Kreuzung sicherzustellen. Das 
ist das Ergebnis eines Verkehrsgutach-
tens, dass das Staatliche Bauamt Freising 
in Auftrag gegeben hatte. Die Ampel-
anlage soll nun im Laufe dieses Jahres 
realisiert werden.
Immer wieder kam es in der Vergangen-
heit zu Unfällen an der sogenannten 
Indersdorfer Gabel, also dort wo die 
Staatsstraße 2050 aus Markt Indersdorf 
in die Staatsstraße 2047 mündet. Klassi-
sche verkehrsrechtliche Maßnahmen 
wie eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 60 km/h, Bischofsmützen, ein Stopp-
schild und ein Vorfahrtsschild für Link-
sabbieger aus Richtung Stetten haben 
leider nicht ausgereicht, um die Zahl der 
Verkehrsunfälle nachhaltig zu reduzie-
ren. Die Unfallkommission, bestehend 
aus Polizei, Landratsamt und Staatli-
chem Bauamt, setzt deshalb auf weiter-
gehende Maßnahmen an der Kreuzung. 
Wie diese aussehen können, das hat ein 
Verkehrsgutachter im Auftrag des Staat-
lichen Bauamts untersucht. Der Gutach-
ter prüfte dabei verschiedene Lösungen, 
unter anderem eine Ampelanlage, meh-
rere Kreisverkehrsvarianten und auch 
eine Variante mit Überführungsbau-
werk.
Das Ergebnis: Die Ampel ist die am 
schnellsten umsetzbare Möglichkeit, die 
Indersdorfer Gabel für alle Verkehrsteil-
nehmer sicherer zu machen. Sie kommt 

ohne größere bauliche Änderungen an 
der Kreuzung aus und ist auch bei dem 
für die nächsten Jahre prognostizierten 
Verkehrsaufkommen ausreichend leis-
tungsfähig. 
Mit dem Bau der Nordumfahrung 
Dachau wird die Indersdorfer Gabel 
dem Gutachten zufolge aber noch ein-
mal angepackt werden müssen – und 
zwar in größerem Umfang. Dafür sind 
dann Lösungen mit Ampelanlage und 
zusätzlichen (Abbiege-) Fahrspuren, 
Kreisverkehrslösungen mit Bypässen 

und auch eine Variante mit einem Über-
führungsbauwerk möglich. Diese Um-
bauvarianten werden mit sehr umfang-
reichen Planungen verbunden sein.
Das Staatliche Bauamt wird jetzt die De-
tailplanung für die Ampel an ein Ingeni-
eurbüro vergeben. Die Ampelanlage 
soll im Laufe dieses Jahres realisiert  
werden und wird mit einem auf das je-
weilige Verkehrsaufkommen optimier-
ten Zyklus geschaltet.

Text: Thomas Jakob, 

Staatl. Bauamt Freising
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Mitarbeiterehrung
Silvia Gross wurde für 35 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit in der Gemeinde Bergkir-
chen geehrt. 
Bürgermeister Robert Axtner und Ge-
schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl 
gratulierten zum Jubiläum. 

Foto: EG

Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Das Rathaus Bergkirchen hat am 

Gründonnerstag, 14. April 2022, 

von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten. 

Vergessen Sie nicht vorab einen Termin zu vereinbaren. 
Bitte beachten Sie die zu dem Zeitpunkt geltenden Corona-Regeln.

Diese finden Sie unter www.bergkirchen.de.

Neue Notfallnummer des Zweckverbandes  

Sulzemoos-Arnbach
Die Notfallnummer des Zweckverban-
des an Wasserleitungen des Zweckver-
bandes Sulzemoos-Arnbach bis zum 
Wasserzähler-Ausgangsventil hat sich 
geändert. 
Der diensthabende Bereitschaftsmitar-
beiter ist nunmehr unter der Mobil-
funknummer 01 75 / 6 37 08 65 zu errei-
chen. 

Wir bitten Sie, im Notfall (unkontrol-
lierter oder unklarer Wasseraustritt, 
Rohrbruch usw.) nur noch diese Num-
mer anzurufen. 

Text: Dieter Schwandtner

Albert Strauß Immobilien e.K. 
Bgm.-Gradl-Str. 5 
85232 Bergkirchen 
Mobil: 0173 / 43 96 431
E-Mail: immo@albert-strauss.de 
www.albert-strauss.de 

Unsere Fortbildungen zu Ihrem Vorteil:

Ihr Dienstleister rund um Immobilien – Ihr Trustmakler 

Lehnen Sie sich beruhigt in Ruhe zurück
 - - - - - - wir erledigen die Details - - - - - -

! Wir für Sie !

Weil es sich für Sie lohnt

Wir kümmern uns um die bestmög- 
liche Präsentation der Immobilie, um 
sie in einer optimalen Zeitspanne, 
zu einem optimalen Marktpreis, zu 
vermieten oder zu verkaufen!

•   Mit uns haben Sie einen Partner 
und Profi, mit Marktkenntnis sowie 
Erfahrung an Ihrer Seite!

•  Dies bedeutet für Sie - mehr Zeit  
für andere Dinge zu haben - wir  
entlasten Verkäufer und Vermieter!

•  Marketing und Koordination planen 
und den Vermiet- oder Verkaufs-
vorgang anpassen

•  Grundbuch Unterlagen, Hausver-
waltungsunterlagen, Protokolle, 
Altlastenkataster Auszüge, etc.... - 
wir kümmern uns!

•  Bonitätsprüfungen sowie  
Koordination von Besichtigungs-  
und Notarterminen

•  ...

© guukaa - stock.adobe.com 
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Florian Josef heißt das erste Kind von Katharina und 
Markus Schneiderbauer aus Deutenhausen. Der 

kleine Mann erblickte am 20.12.2021 um 19:35 Uhr 
in Dachau das Licht der Welt. Er war 53 cm groß 

und brachte 3.230 g auf die Waage.
(Foto: Katharina u. Markus Schneiderbauer)

Veronika Würl und Maximilian Vogel freuen sich über die 
Ankunft ihres ersten Kinders. Moritz wurde am 

25.12.2021 um 2:26 Uhr in der Taxisklinik in München 
geboren. Er war 52 cm groß und 3.360 g schwer. Die 

junge Familie wohnt in Günding. (Foto: Veronika Würl)

Der kleine Ludwig Benno Xaver Kneißl 
wurde am 10.01.2022 um 9:43 Uhr 
im Krankenhaus Dachau geboren. Er 
war bei der Geburt 4.060 g schwer 
und 53 cm groß. Stolz präsentiert 

seine große Schwester Marlene (3 ½) 
den Familienzuwachs. Mit den Eltern 
Elisabeth und Kerwin Kneißl wohnen 

die Geschwister in Gröbenried. 
(Foto: Fam. Kneißl)

Sebastian Eberl wurde am 22.11.2021 um 
5:26 Uhr in München-Pasing geboren. Der 

kleine Mann wog bei der Geburt 3.330 g und 
war 49 cm groß. Mit seinen Eltern Michael 

und Kristina wohnt er in Oberbachern.
(Foto: Kristina Eberl)

Am 17.01.2022 kam der kleine 
Moritz Peter Schuhmann in 

München zur Welt. Bei seiner 
Geburt war der neue Erdenbür-
ger 3.850 g schwer und 55 cm 
groß. Mit seinen Eltern Daniela 

und Andreas Schuhmann  
wohnt der kleine Mann in 

Bergkirchen-Lus.
(Foto: Daniela u. Andreas Schuhmann)

Laurin ist der jüngste Sprössling von Sandra und  
Tobias Rehm aus Lauterbach. Der kleine Mann wurde 

am 07.12.2021, um 0:58 Uhr in der Taxisklinik in 
München geboren. Er war 53 cm groß und brachte 
3.450 g auf die Waage. Seine beiden großen Brüder 
Paul und Valentin sind besonders stolz auf das neue 

Familienmitglied. (Foto: Tobias u. Sandra Rehm)

Magdalena ist das erste Kind von Michaela und Sebastian 
Hirner aus Lauterbach. Das kleine Mädchen wurde am 

04.01.2022 in der Klinik in Dachau geboren. Sie war 52 cm 
groß und 3.260 g schwer. (Foto: Sebastian und Michaela Hirner)
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Anneliese Hampf wurde am 
18.01.2022 bei guter Gesundheit 90 
Jahre alt. Sie wurde zwar in München 
geboren, lebt aber Zeit ihres Lebens 
im Bergkirchen. Ihre Kindheit war ge-
prägt vom 2. Weltkrieg. Im Jahr 1950 
heiratete sie ihren Siegfried, der leider 
schon lange verstorben ist. Aus der 
Ehe gingen die Kinder Werner und Mi-
chael hervor. Zur Familie gehören au-
ßerdem noch 4 Enkelkinder, die sie 
über alles liebt. Obwohl manchmal die Knie zwicken, geht es ihr rela-
tiv gut und sie kann noch alleine ihren Haushalt führen. Gartenarbeit 
und lesen gibt sie als Hobbys an. (Foto: Werner Hampf)

Am 06.02.2022 feierte Eva 
Hönigschmid, die älteste Bür-
gerin der Gemeinde Bergkir-
chen, ihren 102. Geburtstag. 
Sie freute sich sehr über den 
Besuch von Bürgermeister Ro-
bert Axtner, der im Namen der 
Gemeinde Bergkirchen gratu-
lierte. Eva wurde in Kwassitz in 
Mähren geboren und kam 
über viele Zwischenstationen 
im Jahr 1973 nach Eisolzried, wo sie sich schnell und gut eingelebt 
hat. Die Umgebung mit den sanften Hügeln erinnert sie sehr an ihre 
Heimat. Neben ihren vier Söhnen gehören 7 Enkel und 10 Urenkel zu 
ihrer großen Familie. 
Eva Hönigschmid hat gemeinsam mit dem damaligen Pfarrer Eggen-
dinger im Jahr 1981 die Pfarrbücherei gegründet. Ein Großteil der Bü-
cher stammte aus dem privaten Fundus von Eva Hönigschmid. Einige 
Jahre später – die Bücherei platzte inzwischen aus allen Nähten –  
fanden sich neue Räumlichkeiten im Pavillion des ehemaligen Schul-
gebäudes. Aus der Pfarrbücherei wurde die Gemeindebücherei. 1994 
übergab Eva die Leitung an Inge Bortenschlager. Den Kindern das Le-
sen näher zu bringen war ihr Herzenswunsch und ganze Generatio-
nen von Kindern haben ihr als „Vorleseoma“ zugehört. Auch Robert 
Axtner kennt die Jubilarin aus seiner Schulzeit. Außerdem hatte sie die 
Leitung des Frauenchors von Deutenhausen inne und spielte die Orgel 
in der Kirche. Obwohl die Augen nicht mehr so richtig mitmachen, 
geht Lesen noch immer. Eva ist eine beeindruckende Frau, vielseitig 
interessiert und gebildet. Sie ist sehr glücklich und zufrieden. Vielleicht 
ist das das Geheimnis ihres langen Lebens.  (Foto: Christoph Hönigschmid)

Gerdi Traunfelder konnte am 23.12.2021 bei bester Gesundheit ihren 
90. Geburtstag feiern. Sie wurde in Kreuzholzhausen geboren und ist 
dort aufgewachsen. Die gelernte Schneiderin hat bis zur Rente bei der 
Firma Hallmark gearbeitet. Nach ihrer Hochzeit mit ihrem Jacki im Jahr 
1953 ist sie zu ihm nach Feldgeding gezogen. Gerdi hat sich bis vor 
kurzem noch um die Deko und die Schriftführung bei den Senioren-
nachmittagen gekümmert. Auch der wöchentliche Kirchgang ist ihr 
ein besonderes Anliegen. Sie werkelt gerne im Garten und trifft sich 
immer noch regelmäßig mit ihren Freundinnen. Aber ihre größte Sor-
ge gilt ihrer Familie. Mit Leidenschaft bekocht sie ihre Tochter, ihre 
beiden Enkel und die vier Urenkel Ludwig, Lena, Nic und Kevin, die mit 
auf das Geburtstagsfoto durften.  (Foto und Text: Gertraud Pemler)

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25 
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23 
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

Naildesign · Microneedling · BB-Glow/BB-Lips
Cellulite & Dehnungsstreifen Behandlung
Lash/Browlifting · Wimpernverlängerung

Microblading

Naildesign · Microneedling · BB-Glow/BB-Lips
Cellulite & Dehnungsstreifen Behandlung
Lash/Browlifting · Wimpernverlängerung

Microblading

Naildesign Beauty and More
Dilek Kesre
Sonnenstraße 17, 85232 Bergkirchen
Telefon 017645648514

naildesign_beauty_and_more
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Kinderhaus an der Maisach
UNSER HAUS TAUCHT IN DIE UNTERWASSERWELT EIN

Alle Gruppen haben sich in einer demo-
kratischen Abstimmung für das Fa-
schingsthema „Unterwasserwelt“ ent-
schieden.

Die Kinder sind begeistert, haben viele 
Ideen zu dem Thema und sind gerade 
jetzt in der Faschingswoche verkleidet 
unterwegs. Wir finden Meerjungfrauen, 
Taucher, Nemos und natürlich dürfen 
Prinzessinnen oder Piraten nicht fehlen.
Zu diesem Thema nutzen die Gruppen 
auch die Nähe zur Amper oder der Mai-
sach und entdecken die Tiere im, sowie 
auf dem Wasser.

Nachdem wir seit September 2021 die 
Turnhalle des SV Günding mitbenutzen 
dürfen, haben die Kinder viel mehr 

Möglichkeiten sich koordinativ auszu-
probieren. In einem Parcours im „Was-
ser“ lernten sie sogar im Spiel schwim-
men.

Ein besonderes Highlight erlebten die 
Kinder mit dem Theaterstück: „Der Re-
genbogenfisch“ zu dem sie in den Turn-
raum eingeladen wurden. Mit großem 
Engagement und Liebe zum Detail wur-
de es von den Pädagoginnen vorberei-
tet und erzählt.

Das ganze Haus „schwimmt“ in diesem 
tollen Thema und ich danke allen Päda-
goginnen die sich immer aufs Neue für 
und mit den Kindern motivieren.

Text und Fotos: Claudia Laws

Es wird kreativ im Eulenhort

Was machen wir, wenn es regnet, win-
det oder schneit…? Zum Glück steht der 
Kreativraum für uns bereit!
Die Wasserfarben wurden vorbereitet 
und schon konnte fröhlich drauf los ge-
malt werden. Es entstanden die buntes-
ten Bilder, bei denen die Kinder beob-
achten konnten, wie sich die Farben 
miteinander vermischten und neue ent-
standen. Vom Fendt Bulldog zum Silves-
terbild, von der Horteule bis hin zum 
Corona Virus, es war der Kreativität kei-
ne Grenze gesetzt. 
Auch Nähen und Häkeln sind aktuell 
heißbegehrte Freizeitbeschäftigungen. 
Es werden Geldbeutel, Taschen, Kissen 

und sogar Patchwork Decken genäht 
und Schals und Mützen gehäkelt. 

Text und Fotos: Corina Irl, Anna Trockel        

Eine Location für Ihre Familienfeier, Geburtstage, usw.

Montag – Freitag 17:30 – 23:00 Uhr und zusätzlich Dienstag 11:30 – 14:30 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 11:30 – 23:00 Uhr

Am Sportheim 1 • 85232 Bergkirchen • Telefon 08131 - 356 36 08

Ristorante - Pizzeria
Pallone D’oro
italienische – mediterrane Küche

Inh. Familie Inzirillo

Dienstag und Samstag Pizzatag
Jede Pizza aus der Karte 6 €

Ab 1. April 2022

Montag – Freitag

11:30 – 14:30 Uhr

Ab 1. April 2022

Montag – Freitag

11:30 – 14:30 Uhr
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Ausflug in den Wald
Die Kindergartenkinder aus der Denk 
Mit! Einrichtung haben einen festen 
Waldtag eingeführt.

Jeden Montag nach dem Frühstück geht 
es bei Wind und Wetter in den Wald. 
Schon auf dem Weg dorthin üben die 
Kinder, wie man sich im Straßenverkehr 
zu verhalten hat, wo Gefahren lauern 

und worauf zu achten ist. Im Wald an-
gekommen wird die Natur mit allen Sin-
nen erkundet, aus Naturmaterialien  
gemütliche Sitzgelegenheiten gebaut 
oder die Spuren der Tiere verfolgt. Die-
ser Tag ist für alle eine gelungene Aus-

zeit und wunderschöne Abwechslung 
vom normalen Kita-Alltag. 

Text und Fotos: Stephanie Eichler

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

„Echt jetzt“
  Ich soll frie

ren?

Jetzt muss ganz schnell Heizöl her! 
Auf Gunvor ist Verlass, wir liefern ohne Unterlass.
Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0800 2 13 03 12   service@gunvor-deutschland.de
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Nanu, ein Theater in der Pusteblume
Am Dienstag, den 15. Februar, besuchte 
uns Olivier Machander vom „Nanu Mär-
chen- und Kindertheater“ in unserem 
Kindergarten. Er erzählte am Vormittag 
zwei seiner lustigen und phantasievollen 
Geschichten. 
Im Turnraum baute er eine Theaterkulis-
se auf. Auf seinem Erzählstuhl, an dem 
ein großer Ast befestigt war, saß die Eule 
„Uhu-Schuhu“, eine Handpuppe. Die 
Kinder nahmen auf den Matten Platz 
und betrachteten die Bühne. 

Nach dem Anschlagen der Klangschale 
begrüßte er mit Uhu-Schuhu die Kinder 
und Erzieher und begann, seine Mit-
machgeschichten zu erzählen. Durch 
Gesten, Bewegungen und stimmlichen 
Einsatz konnten alle Kinder in die Phan-
tasiewelt eintauchen. 
Die jüngeren Krippenkinder hörten die 
Geschichte vom „Drachen Nanu und den 
Regenbogenkindern“. Während Olivier 
die Geschichte erzählte, verwandelten 
sich auch die Krippenkinder in bunte Re-

genbogenkinder. Sie bewegten sich zur 
Geschichte und tanzten mit bunten Chif-
fontüchern. 
Die Kindergartenkinder hörten die Ge-
schichte von einem Indianerjungen, der 
den riesengroßen Bären im Wald fangen 
wollte. Mit Mutmach-Tänzen unter-
stützten die Kinder den Jungen, doch 
bei jedem Zusammentreffen verschluck-
te der Bär den Jungen – und immer wie-
der gelang es ihm – dank dem Ideen-
reichtum der Kinder – einen Weg aus 
dem mächtigen Tier zu finden. Die Kin-
der bedankten sich mit Applaus bei Oli-
vier und schenkten ihm zum Abschied 
ein paar selbstgemalte Bilder.
Vielen Dank auch an den Elternbeirat 
des Hauses, denn dieser unterhaltsame 
und kurzweilige Vormittag wurde von 
ihm ermöglicht.
  Text: Hilde Schmid, Foto: Susanne Riedl

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Haargalerie
Lauterbach

Teilzeitkraft auf 
450 Euro-Basis gesucht

Öffnungszeiten:
Di: 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 830 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Schnipp-Schnapp und ab!
Am unsinnigen Donnerstag überrasch-
te Bürgermeister Robert Axtner die 
Kinder aus dem Kinderhaus Regenbo-
gen mit leckeren Krapfen. Zum Dank 
sangen die Kinder ihm ihr Lieblingsfa-
schingslied „das rote Pferd“ vor und 
drei ganz Mutige durften unserem 
Bürgermeister unter ganz viel Jubel 
die Krawatte abschneiden. 

Text und Foto: Kathrin Beilhartz-Kloos

Bürger-

meister 

Axtner‘s 

Krawatte 

fiel leider 

der Schere 

zum Opfer

Blimmel Steinmetz GmbH

Geschäftsführer: Thomas Blimmel

Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 

N a t u r s t e i n a r b e i t e n

G r a b d e n k m ä l e r
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Hausgemachte, ehrliche Küche ohne Verwendung von Fertigprodukten zum fairem Preis!

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding
Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de
E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 11 – 14 Uhr und Fr. u. So.: 11 – 23 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr) 

Buffet nach Wunsch  Barrierefrei  Parkplatz  Biergarten  Catering

  

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Reifenverkauf/-wechsel 
und -einlagerung

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Talente-Show im Kinderhaus Regenbogen
Seit Tagen herrschte große Aufregung 
bei den Vorschülern des Kinderhauses 
„Regenbogen“. Für die Faschingsparty 
am unsinnigen Donnerstag hatten die 
Kinder eine „Talente-Show“ vorberei-
tet. Selbstständig setzten die Fünf-und 
Sechsjährigen ihre eigenen Ideen in klei-
nen Gruppen um und probten fleißig.
 
Dann war es soweit: die Show wurde 
vor Publikum aufgeführt. Die Spannung 
und das Lampenfieber waren zu spüren. 
Nacheinander traten die jungen Talente 
auf. Den Anfang machte eine Gitarren-
band und spielte „Highway to hell“. 
„Die vier Rosen“ sangen von „Bibi und 
Tina“. Als Clowns brachten „Die Sup-
penkasper“ mit lustigen Missgeschicken 
das Publikum zum Lachen. 
Dann tanzten „Die Mondblumen“ nach 
einem Lied von der Eiskönigin und mit 
Turn- und Balancierkunststücken be-

geisterten „Die Feen“. Ein selbst „kom-
poniertes“ Lied spielten „Die Forsters“ 
mit Trommel und Gitarre. Echter Spagat 
war bei der Ballett-Aufführung von 
„Kristall“ zu sehen und zum Schluss 
tanzten die „Pfannenkuchen“ eine ge-

lungene Breakdance-Show. Die kleinen 
Künstler wurden gefeiert und mit ju-
belndem Beifall belohnt! Und den hat-
ten sie sich wirklich verdient! 

Text und Foto: Uta Mittelbach

WIRTSHAUS OBERBACHERN
Matthias Rohleder, Dorfstraße 53, 85232 Oberbachern

Reservierung unter 08131 333 191 • willkommen@wirtshaus-oberbachern.de

www.wirtshaus-oberbachern.de 

ÖFFNUNGSZEITEN
Oktober bis April: Montag bis Freitag | 17:00 – 22:00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertags | 11:00 – 22:00 Uhr
Monate: MAI bis SEPTEMBER

Montag bis Sonntag & Feiertags | 11:00 – 22:00 Uhr
Durchgehend warme Küche – nach Bedarf auch länger! Auf unserer Homepage finden Sie alle 

Informationen zu unseren Veranstaltungen und wechselnden Aktionen.

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker
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Neues aus der Schule Projekt  

Buttonmagnete
Um die vollständige Projekthand-
lung zu üben und den Mitschüler/in-
nen eine Freude zu machen, wurden 
Buttonmagnete gestaltet. 
Dabei haben die Schüler/innen alle 
Arbeitsschritte von Idee, Planung, 
Bestellformular bis hin zu Produkti-
on und Verkauf übernommen. Der 
Erlös des Projekts wird für die Ab-
schlussfeier der 9. Klasse verwendet. 

Text und Foto: Angelika Wagner

Fasching in der Klasse 4b
Die SchülerInnen und Schüler der Klasse 
4b gestalteten fantasievolle Faschings-
masken und durften sich am letzten 
Schultag vor den Allerheiligen-Ferien 
auch verkleiden. 
Zu Musik gab es auch lustige Spiele und 
ein paar Naschereien.

Text und Fotos: Angelika Wagner

Autorenlesung in Dachau
Die zweite Klasse fuhr kürzlich zu einer 
Autorenlesung mit Cornelia Neudert nach 
Dachau.
Die Bücher waren den Kindern bekannt. 
Doch jetzt konnten sie die Person kennen 
lernen, die sich diese Geschichten ausge-
dacht hat. Cornelia Neudert schreibt seit 
Jahren beliebte Kinderbücher. Sie erklär-
te, was alles passieren muss, bis ein ferti-
ges Buch im Regal steht. Anschließend 

stellte sie einen Teil ihrer Bücher vor. Da-
bei mussten die Kinder gut aufpassen, da-
mit sie die Rätselfragen am Ende der Ge-
schichten richtig lösen konnten. 
Danach wurden die Schüler aufgefordert, 
sich im Rahmen eines Kunstprojekts an 
die wesentlichen Inhalte der Bücher zu er-
innern. Zum Schluss gab es eine Bitte der 
Autorin. Die Kinder sollten ihr Vorschläge 
schicken, wie es mit den Hauptpersonen 
der Geschichten weitergehen könnte. Die 
Möglichkeit, selbst aktiv zu werden gefiel 
allen Kindern so gut, dass dieser Vor-
schlag in die Tat umgesetzt wird. 

Text und Bilder: Barbara Brunner

Lebensumfeld  

mitgestalten
Am 24.02.2022 hatten die Schüler 
der Mittelschule Bergkirchen die 
Möglichkeit an einer Online-Umfra-
ge teilzunehmen. Mithilfe der Ge-
meindejugendarbeiterinnen Susi Baur 
und Janina Deger wurden Fragen 
zum Thema „Jugendzentrum/plätze 
in Bergkirchen“ auf freiwilliger Basis 
beantwortet. Durch die Befragung 
soll der Standpunkt der Jugendli-
chen ermittelt werden. 

Text und Foto: Roland Grüttner

Konzentriert hörten die Kinder der Autorin zu… um danach die Inhalte zu Papier zu bringen
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Erste Laptopklasse in Bergkirchen
Gemeinsam mit ihrer Lehrkraft Herrn 
Kroschewski hat sich die neunte Klasse 
bereits am ersten Schultag entschieden, 
dieses Jahr intensiv mit den neuen Lap-
tops zu arbeiten. Die Computer werden 
nun täglich im Unterricht eingesetzt und 
erschließen den Lernenden und den Leh-
renden gleichermaßen neue Möglichkei-
ten. Der Unterricht wird abwechslungs-
reicher und ist für die Schüler*innen 
motivierender.  Weitere Vorteile haben 
sich nach einem halben Jahr gezeigt:

 Á Kranke oder in Quarantäne befindliche 
Schüler*innen können den Unterrichts-

stoff direkt zuhause abrufen und sogar 
digital am Unterricht teilnehmen.

 Á Inhalte sind immer zugänglich. „Ich 
kann mit einem Handy jetzt überall ler-
nen, auch wenn ich keine Schulsachen 
dabeihabe, zum Beispiel wenn ich mit 
der S-Bahn fahre.“ (Marvin 9. Klasse)

 Á Kopien von Arbeitsblättern und Übun-
gen haben sich um ca. 80% reduziert.

 Á Recherche, Informationsgewinn und 

Lernunterstützung ist nun wesentlich 
einfacher, vielfältiger und individueller.

Dass sich die hohen Investitionen im Be-
reich der Digitalisierung gelohnt haben, 
sind sich alle Beteiligten einig und des-
halb richtet sich unser Dank ausdrücklich 
an unsere Gemeinde, die der Schule ein 
modernes Arbeiten ermöglicht. 

Text und Foto: Felix Kroschewski

Büchereibesuch der 1. Klassen
Am 18. Januar besuchten die ersten 
Klassen zum ersten Mal im Rahmen des 
Schulunterrichts die Gemeindebüche-
rei. Frau Bortenschlager hat die Kinder 
in die Nutzung der Bücherei eingeführt 
und ihnen alles erklärt, worauf sie beim 
Ausleihen achten sollen. Natürlich stand 
sie auch jedem Kind mit guten Tipps 
und Ratschlägen zur Seite. Am Ende hat 
jeder sein Wunschbuch gefunden und 
alle waren schon ganz gespannt darauf, 
endlich darin zu lesen. Wir möchten uns 
noch einmal beim Team der Bücherei 
für alles bedanken und freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch!
 Text und Foto: Schule BergkirchenDie 1. Klassen, Schule Bergkirchen

Demokratie in der 

Schule
Mitbestimmung und demokratisches 
Grundverständnis sind essenziell für 
die Persönlichkeitsentwicklung und 
Mündigkeit junger Leute. Deshalb 
gibt es für die Mittelschüler unserer 
Schule über das Jahr immer wieder 
Aktionen, Vorträge oder Workshops 
zum Thema Demokratie. Das Bild 
zeigt die 9. und 10. Klasse bei einem 
Workshop des Kreisjugendrings. 

Text und Bild: Felix Kroschewski
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Der Frühling nähert sich und auch in 
diesem Jahr möchten wir euch einla-
den, die Sträucher vor dem Rathaus 

Mitmachaktion zu Ostern
HI! WIR, SUSI UND 

JANINA, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIVBerg kirchen bunt zu schmücken. Alle 
Kinder und Jugendlichen dürfen selbst 
die Ostereier kreativ gestalten und auf-
hängen. 

Als kleine Belohnung organisieren der 
Jugendrat und die Gemeindejugendar-
beit für alle Teilnehmenden eine Oster-
nest-Suche an der Grund- und Mittel-
schule Bergkirchen. Damit wir für jeden 
ein Nest verstecken können, meldet 
euch bitte an: 
www.tinyurl.com/osternest-suche.

 Text und Bild: Susi Baur
KURS „ERSTE HILFE AM KIND“

Ende Januar fand im Bürgerhaus Deuten-
hausen der dreistündige Crashkurs „Erste 
Hilfe am Kind“ statt. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von den Gemeindeju-
gendpfleger*innen in Kooperation mit 
dem Referenten Michael Karlstetter vom 
Bayerischen Roten Kreuz. Dieser schulte 
die Teilnehmenden in der Durchführung 
der richtigen Maßnahmen bei Notfällen 
mit Kindern. 

Während in der stabilen Seitenlage bei 
Erwachsenen das Überstrecken des Kopf-
es notwendig ist, soll bei Kindern nur 
eine leichte Überstreckung, die soge-
nannte „Schnüffelposition“, erfolgen. 
Zudem appellierte er an alle Erwachse-
nen in Badesituationen ihre Augen offen 
zu halten, da insbesondere durch Corona 
Schwimmkurse nicht durchgeführt und 
somit diese Fähigkeit kaum gelehrt wer-
den konnte. 

Darüber hinaus betrafen die Lehrinhalte 
den Umgang mit Krampfanfällen, Atem-
not, Reanimationen, Verbrennungen, 
Verbrühungen, Verletzungen sowie Kno-
chenbrüchen. Michael Karlstetter gab 
praktische Hinweise und ging ausführlich 
auf die Fragen ein. Dementsprechend 
war der Abend für die 22 Teilnehmenden 
sehr lehrreich und eine gute Vorberei-
tung für Notfallsituationen unterschiedli-
cher Art. 

Text: Susanne Baur, Janina Deger  

Bild: Susanne Baur

NEUE ANGEBOTE IN DEN OSTER- UND PFINGSTFERIEN MIT DEM 
VEREIN DACHAUER MOOS E.V.

Dieses Jahr gibt es einige neue Angebote 
im Oster- und Pfingstferienprogramm. Re-
ferent*innen vom Verein Dachauer Moos 
e.V. backen mit den Kindern und Jugendli-
chen Laugengebäck im Holzofen und neh-
men sie mit in die Natur. Die Kinder und 
Jugendlichen bekommen die Chance, die 
Biber an der Amper in Günding zu besu-

chen oder die Amper als echte Wasserfor-
scher*innen mit Lupen und Keschern zu er-
kunden. Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es beim 
Freizeitportal Bergkirchen (www.dein-frei 
zeitprogramm.de/bergkirchen).

 Text und Bild: Janina Deger

http://www.tinyurl.com/osternest-suche
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen


17 

Kinder, Jugend & Bildung

Gemeindeblatt
Bergkirchen

JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen Bergkirchen, St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus, 85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy:  01 72 / 5 80 80 23
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 47
Facebook:  Susi Jugendpflegerin 
 Bergkirchen
Instagram:  susijugendpflege
E-Mail:  baur@kjr-dachau.de

Janina Deger
Handy:  0 15 20 / 5 73 18 91
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 46
Facebook:  Jugendarbeit Janina
Instagram:  jugendarbeitjanina
E-Mail:  deger@kjr-dachau.de

Steffi Oikonomakos
Handy:  01 72 / 2 50 56 66
Facebook:  Steffi Jugendpflegerin 

Bergkirchen
Instagram:   steffi_jugendpflegerin_bgk
E-Mail:   oikonomakos@kjr-dachau.de

KLEINES KINDERKUNSTHAUS

Eszter Reichl von Kinderpark e.V. Bergkir-
chen hat Anfang Februar das dritte Mal 
ein ‚Kleines Kinderkunsthaus‘ veranstal-
tet. Kinder von 2 bis 6 Jahren waren, ge-
meinsam mit ihren Eltern, zu einer gesel-
ligen Bastelrunde im Bürgerhaus Palsweis 
eingeladen.
Groß und Klein wurden gemeinsam krea-
tiv, lernten verschiedene Stempeltechni-
ken kennen und malten mit Flummis und 
kleinen Autos. Die Kinder dürfen beim 
Malen und Basteln ihre Kreativität frei 
entfalten. Außerdem gibt es immer ein 

wechselndes Sensorikspielangebot, da-
mit mehrere Sinne angeregt werden. Da-
bei erforschen die Kinder, genau wie 
beim Malen, neue Materialien und er-
schaffen somit Neues. Die originellen 
Bastelprojekte dienen den Familien als 
Inspiration für die kalten und verregne-
ten Wintertage. In den kommenden Mo-
naten soll das Kleine Kinderkunsthaus 
wiederholt werden. Die Anmeldung 
wird zu gegebener Zeit über das Freizeit-
portal Bergkirchen (www.dein-freizeit 
programm.de/bergkirchen) möglich sein.

 Text: Eszter Reichl und Janina Deger 

Bild: pixabay

Wir von der Gemeindejugendarbeit 
starten bald ein neues Angebot und 
veranstalten regelmäßig offene Spiele-
treffs für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
sowie für Jugendliche von 12 bis 16 
Jahren. Kommt und lernt neue Spiele 
sowie andere Kinder und Jugendliche 
aus der Gemeinde kennen! Wir stellen 
Gesellschaftsspiele unterschiedlicher 

Art zur Verfügung, freuen uns aber 
auch sehr, wenn ihr eure Lieblingsspie-
le mitbringt. Stattfinden werden die 
Spieletreffs im unteren Raum des Bür-
gerhauses Palsweis (St.-Urban-Str. 28, 
85232 Palsweis).

23.03.2022, 15:30 – 17:30 Uhr – Kids 
Club für Kinder von 8 bis 12 Jahren

30.03.2022, 15:30 – 17:30 Uhr – Spiele-
nachmittag für Jugendliche von 12 bis 
16 Jahren

Anmeldung bitte über die Telefon-
nummer 0 15 20 / 5 73 18 91, über Ins-
tagram @jugendarbeitjanina oder per 
Mail an deger@kjr-dachau.de.

Text und Bild: Janina Deger

SPIELETREFF FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

mailto:deger@kjr-dachau.de
mailto:oikonomakos@kjr-dachau.de
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
mailto:deger@kjr-dachau.de
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Hörpfade: Die 

1000-jährige Eiche
Als 1000-jährige Eiche ist der wuchti-
ge Baum am Ortsende von Eisolzried 
im Volksmund bekannt. Allerdings ist 
das genaue Alter der ehemaligen 
Schlosseiche ungewiss und wird heute 
auf etwa 600 Jahre geschätzt. Außer-
dem versuchte ein Feuerteufel im Jahr 
2003 den im Inneren hohlen Baum an-
zuzünden. In einem humorvollen Ge-
spräch berichtet die zum Leben er-
weckte Eiche über ihre wechselvolle 
Geschichte und aufregende Erlebnis-
se. Hörpfad erstellt 

 von Anna Schwarz

Sing-Workshops bei der vhs Bergkirchen

Im April und Mai bieten wir neue 
Sing-Workshops mit erfahrenen vhs- 
Musiklehrer:innen an, denn Singen 
macht nicht nur Spaß, sondern auch 
glücklich und gesund!

 Á 03.04.2022: Canzoni Italiane
 Á 30.04.2022: Afrikanische Lieder mit 
einfacher afrikanischer Trommelbe-
gleitung

 Á 15.05.2022: Spanische und Latein-
amerikanische Lieder

jeweils von 14:00 – 16:30 Uhr im Bür-
gerhaus Deutenhausen

Gleichzeitig erfahren Sie bei allen 
Workshops Interessantes zur Musik 
und zu den Liedern, auch im histori-

schen, geografischen und politischen 
Kontext. Die Workshops sind für alle 
aufgeschlossenen Erwachsenen und 
Kinder ab 15 Jahren geeignet, die 
Freude am gemeinsamen Singen ha-
ben und sich auf Neues einlassen 
möchten. Sing- und Chorerfahrung 
oder Notenkenntnisse sind nicht not-
wendig. Migrant:innen sind herzlich 
willkommen! Mit Alessandra Massi- 
Kluge, David Bermudez und Heidi 
Eberhardt.

Gebühr: 15,- €, Anmeldung online un-
ter www.vhs-bergkirchen.de oder per 
E-Mail an bildung@vhs-bergkirchen.de. 

Text: SK, vhs Bergkirchen, Foto: pixabay

Neues Frühjahr/Sommer-Semester 2022
Das Frühjahr-Sommer-Semester der vhs 
Bergkirchen hat seit ein paar Wochen 
begonnen.

Das neue vhs-Programm ist bereits seit 
Januar online; seit Anfang Februar liegt 
das Programmheft in Papierform bei 
Banken und Sparkassen, im Rathaus 
Bergkirchen und im Bruggerhaus Berg-
kirchen aus. Darin finden Sie vielseitige 
Angebote für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche aus den Bereichen Gesell-
schaft, Sprachen, Beruf, Gesundheit, 
Kultur und Musik.

Hygienevorgaben, Maskenpflicht und 
Abstandsregelungen werden unsere 
Kurse wohl noch eine Weile weiterbe-
gleiten (Stand: Redaktionsschluss), aber 

wir sind zuversichtlich, dass wir, im Ge-
gensatz zum letzten Jahr, doch viele 
Kurse und Kulturveranstaltungen wie-
der durchführen können.

Auch das Büro im Bruggerhaus Bergkir-
chen ist wieder für den Parteiverkehr 
geöffnet. Dienstag und Mittwoch von 
09:00 – 13:00 Uhr und Donnerstag von 
14:00 – 18:00 Uhr sind wir für Sie da. 

Sie können sich aber auch gerne direkt 
auf unserer Webseite www.vhs-bergkir 
chen.de oder per E-Mail unter bildung@
vhs-bergkirchen.de und telefonisch un-
ter 0 81 31 / 27 315-0 anmelden.

Text: SK, vhs-Bergkirchen

http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
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Fr. 18.03.2022 15:30 – 18:00 Yoga & Basteln für Kinder von 6 – 10 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 18.03.2022 
Sa. 19.03.2022

15:00 – 18:00 
10:00 – 13:00

Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 19.03.2022 11:00 – 12:30 Familien-Yoga Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 19.03.2022 13:00 – 16:00 Das eigene Fotobuch gestalten Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 21.03.2022 17:45 – 19:00 Yoga – Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Mo. 21.03.2022 18:15 – 19:30 Kraft – Koordination – Ausdauer Bergkirchen, Maisachhalle, Gymnastikraum oben

Di. 22.03.2022 19:00 – 20:00 Meditation Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 28.03.2022 18:15 – 19:45 Yoga und Faszien Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 29.03.2022 18:15 – 19:45 Yoga und Klang Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 29.03.2022 19:00 – 21:30 Hörpfade-Treff Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 31.03.2022 19:00 – 20:30 Bildervortrag: „Perlen der Ostsee“  
Bornholm – Stora Karlsö – Farö

Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 01.04.2022 15:00 – 17:00 Eltern-Kind-Haarflechtkurs Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 02.04.2022 10:00 – 12:00 OneNote – Immer perfekt organisiert – Für Beruf,  
Schule und privat

Schwabhausen, Kirchenstr. 3, vhs-Raum 2

Sa. 02.04.2022 15:00 – 17:30 Schnupperkurs: Afrikanisch trommeln Schwabhausen, Trommelschule, Augsburgerstr. 16

So. 03.04.2022 14:00 – 16:30 Sing-Workshop: Canzoni italiane Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 07.04.2022 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0 – 12 Monate mit Mama/ 
Papa/Oma/Opa)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 07.04.2022 15:30 – 17:00 Forscher gesucht: Entspannungsseminar  
„Fantasiereise mit meinem Krafttier“

Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 09.04.2022 14:00 – 18:30 Sounder Sleep System – gut geschlafen? Deutenhausen, Bürgerhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Hof laden • Angelweiher

Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fischgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 16.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 16.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

www.fischgut.de

Familie Rötzer & Kneißl
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Mobiler Autoglas Service
Scheibenreparatur
Scheibentausch
LKW, PKW & Baumaschinen
24 Stunden Vor-Ort-Service
Sonnenschutzfolien

Basigovac Denis, Hauptstraße 3
85232 Bergkirchen-Günding

Tel. 01 71 - 2 93 82 08
info@diamondglass24.de
www.fuerstenfeldbruck-
dachau.ksautoglas.com

ZUFRIEDENE KUNDEN SIND UNSER ZIEL!

Steinfeldstraße 11 • 85232 Feldgeding
Telefon 0 81 31 / 8 67 08 • Telefax 0 81 31 / 8 68 90
Handy 01 72 / 7 37 35 58 • www.kanalbau-raster.de

~ Grundwasserabsenkung
 ~ Entwässerungsarbeiten
 ~ Kanalbau
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Fr. 22.04.2022 
Sa. 23.04.2022

15:00 – 18:00 
10:00 – 13:00

Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 28.04.2022 18:30 – 19:30 Achtsamkeit – was ist das? Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 28.04.2022 19:45 – 21:15 Hatha-Yoga Deutenhausen, Bürgerhaus

Fr. 29.04.2022 09:15 – 10:30 Babymassage Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 29.04.2022 13:00 – 15:00 Ausbildung zum Brandschutzhelfer Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 29.04.2022 15:30 – 18:00 Yoga & Basteln für Deinen „Lieblingsmenschen“  
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 30.04.2022 10:00 – 12:00 Führung durch die Auer Dult – Küchenwunder,  
Kannendeckel, Kettenkarussell 

München, Mariahilfplatz, vor dem Hauptportal  
der Mariahilfkirche

Sa. 30.04.2022 14:00 – 15:30 Altstadtführung in Dachau mit Schlossbesichtigung Dachau, Konrad-Adenauer-Str. 2 – 6 (vor dem Rathaus)

Sa. 30.04.2022 14:00 – 16:00 Erste Hilfe Training für Jugendliche ab 11 Jahre Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 30.04.2022 14:00 – 16:30 Sing-Workshop: Afrikanische Lieder Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 30.04.2022 16:15 – 19:15 Erste Hilfe Kurs am Kind für Eltern und Familienangehörige Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 01.05.2022 10:00 – 13:00 50 Jahre Olympische Spiele in München – ein Spaziergang 
durchs Olympische Dorf und den Olympiapark

München, an der Infotafel, U-Bahn Olympiazentrum, 
Ausgang BMW-Welt

Mo. 02.05.2022 18:30 – 20:00 Führung durch das Institut für Pathologie München, Klinikum Schwabing, Institut für  
Pathologie, Haus 32, EG

Di. 03.05.2022 17:00 – 18:30 Ausgehen, Bummeln und Geschichte erleben in Obergiesing München, Tegernseer Platz 7, vor dem Eingang des 
Postamtes an der U-Bahnhaltestelle Silberhornstraße

Do. 05.05.2022 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0 – 12 Monate mit  
Mama/Papa/Oma/Opa)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 05.05.2022 18:30 – 19:30 Achtsam am Arbeitsplatz Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Fr. 06.05.2022 18:00 – 20:00 Hochsteckfrisuren Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 11.05.2022 19:00 – 20:30 Schafkopf für Einsteiger Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 12.05.2022 15:30 – 16:30 Forscher gesucht: Spurensuche im Dachauer Schloss Dachau, Dachauer Schloss, Schloßstr. 2  
(am Parkplatz vor dem Café)

Do. 12.05.2022 17:00 – 18:00 Achtsame Alpakawanderung – Schnupperkurs Sulzemoos/Ziegelstadel 13

Fr. 13.05.2022 18:15 – 19:45 Faszination Gärtnerplatzviertel München, Viktualienmarkt, vor dem Pschorr, 
Stirnseite der Schranne

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Musikunterricht bei der vhs Bergkirchen
Für Sie selbst oder für Ihre Kinder kön-
nen Sie bei der vhs Bergkirchen qualifi-
zierten Instrumental- und Gesangsun-
terricht im Einzelunterricht oder in 

Kleinstgruppen von 2 bis 3 Teilneh-
mer:innen (nur bei Gitarre und Flöte) 
buchen.

Wir bieten derzeit folgende Fächer an:

 Á Blockflöte (S. Lurtz und A. Massi-Kluge)
 Á Gitarre (R. Mairiedl und A. Mayr)
 Á Keyboard (auch mit Klaviergrund-
ausbildung) (KH Follner)

 Á Klavier (KH Follner, S. Lurtz und  
R. Mairiedl

 Á Querflöte (A. Massi-Kluge)
 Á Violine, Viola (I. Pogany)
 Á Klass. Gesangsunterricht (D. Kastl)
 Á Musik am Vormittag - ideal auch für 
Senioren (Anfänger:innen und 
Wiedereinsteiger:innen)

 Á Weitere Instrumente auf Anfrage

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite unter 
www.vhs-bergkirchen.de oder 
telefonisch unter 0 81 31 / 27 315-0.

Text: SK, vhs Bergkirchen, Foto: pixabay

http://www.vhs-bergkirchen.de
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Erzählcafé
Josef Huber machte Eschenried zu 
einer Tennis- und Golfhochburg. Er 
wurde 2002 von Landrat Christmann 
mit der Verdienstmedaille geehrt; 
seine Verdienste reichen aber bis in 
die 60er Jahre zurück. 
Mit Josef Huber darf man sich auf ei-
nen äußerst unterhaltsamen Gast im 
Erzählcafé freuen.
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V. in 
Kooperation mit Sozialbüro und Bü-
cherei Bergkirchen.
15.05.2022 von 14:00 – 16:00 Uhr im 

Tennisheim Rot-Weiß-Eschenried,

Am Waldeck 5, 85232 Bergkirchen- 
Eschenried
Gebühr: 5,- € (inkl. Kaffee und Ku-
chen). Anmeldung online unter 
www.vhs-bergkirchen.de, per E-Mail 
bildung@-vhs-bergkirchen.de oder 
telefonisch unter 0 81 31 / 27 315-0

Text: SK, vhs-Bergkirchen,  

Foto UH, Sozialbüro

Bildervortrag: „Perlen der Ostsee“  

Bornholm – Stora Karlsö – Farö
MIT TONI LAUT AM 31.03.2022 UM 19.00 UHR IM BRUGGERHAUS

Gemütliche, farbenfrohe Kleinstädte 
und sympathische Fischerdörfer reihen 
sich gleich einer Perlenschnur rund um 
die ca. 140 km lange Küste mit weißen 
Sandstränden und kleinen Badebuch-
ten. Die Insel bietet schöne Natur- und 
Küstenwege inmitten einzigartiger 
Landschaft. Die Kultur kommt nicht zu 
kurz mit den zahlreichen Kulturschät-
zen, angefangen bei den Rundkirchen, 

über Hanse und Wickinger bis in die Eis-
zeit. Die beiden schwedischen Inseln 
Stora Karlsö und Farö bieten ein unver-
gessliches Naturerlebnis mit einer Viel-
falt von Blumen und Vögel in einer 
großartigen und besonderen Land-
schaft.
Bei Interesse wird um eine Anmeldung 
gebeten!
 Text: AZ

Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 

http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@-vhs-bergkirchen.de
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Ostercafé in der Alten Schule Lauterbach
Die Seniorinnen und Senioren aus Lau-
terbach und den umliegenden Ortstei-
len sind am Ostersamstag, den 16. April 
2022, von 14:30 – 16:30 Uhr wieder zu 
einer Kaffeerunde eingeladen.

Die Mitglieder des Ver-
eins Alte Schule Lauter-

bach freuen sich auf einen schönen 
Nachmittagsplausch mit Kaffee und Ku-
chen und ganz vielen Erinnerungen!

Endlich wieder möglich – das Seniorenfrühstück!
So viele Senioren haben darauf gewar-
tet. Jetzt erlauben die gesunkenen Fall-
zahlen und die damit verbundenen Lo-
ckerungen der Beschränkungen endlich 
wieder das gemeinsame Seniorenfrüh-
stück anzubieten. Edith Daschner und 
ihr Team von der Nachbarschaftshilfe, 
das Sozialbüro der Gemeinde Bergkir-
chen, der Kath. Frauenbund Bachern 
und der Verein Lichtblick Seniorenhilfe 
e.V. laden ab 1. April 2022 (kein Scherz!) 
immer am ersten Freitag des Monats 
zum Frühstück ins Schützenheim Vero-
nika in Oberbachern ein. „Wir freuen 
uns, wenn wir Senior*innen aus den 
verschiedenen Ortsteilen zusammen-
bringen können“, so Ute Hönle. 
Es gelten dort weiter die 3G-Regeln und 

die Teilnehmerzahl ist vorerst noch be-
grenzt.
Anmeldungen bitte bei:
Edith Daschner, Tel. 0 81 31 / 73 55 98
Hedwig Hölzlberger, Tel. 0 81 31 / 8 28 51 
Sozialbüro, Tel. 0 81 31 / 27 315 25.
 Text und Bilder: UH

Uns interessiert Ihre 

Meinung … und was 

weiter? 
Noch immer er-
reichen uns 
viele positive 
und dankba-
re Rückmel-
dungen zu der 
Senioren-Weinachtspackerl-Aktion. 
Auch 273 Fragebögen sind zurückge-
kommen, die Antworten liefern wert-
volle Hinweise für künftige Planun-
gen. Vielen Dank!
Die Auswertung zeigt, dass sich die 
Allermeisten über die gemeindlichen 
Themen und Veranstaltungen durch 
das Gemeindeblatt gut informiert 
fühlen, aber auch Tageszeitungen 
und Anzeigenblätter sind häufige In-
formationsquellen. 
Überrascht hat die Vielzahl derer, die 
auch im Alter das Internet für sich er-
obert haben. Wer Unterstützung bei 
der Nutzung digitaler Medien sucht, 
findet über die Nachbarschaftshilfe 
oder der vhs individuelle Angebote. 
Für einen digitalen Newsletter wird 
nach einer Lösung gesucht. 
Auch an einer tragfähigen Lösung für 
einen mobilen Mittagstisch sowie an 
einem Treffpunkt für pflegende An-
gehörige wird gearbeitet.
Erfreulicher Weise hat sich schon der 
überwiegende Teil der Senioren um 
eine Vorsorgevollmacht und/ oder 
eine Patientenverfügung gekümmert. 
All jenen, die dies noch vor sich her-
schieben (auch junge Menschen), sei 
das Thema ans Herz gelegt!
Dazu, aber auch zu den Themen Woh-
nen im Alter, Pflege und Demenz gibt 
es im Sozialbüro viele Informationen. 
Beachten Sie zudem die Infos und 
Veranstaltungshinweise in den Ge-
meindeblättern und auf der Home-
page. 

Ute Hönle im Sozialbüro
Telefon: 0 81 31 / 27 315 25
(Di 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr und 
15 – 18 Uhr) oder unter E-Mail: 
ute.hoenle@bergkirchen.de
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Online-Vortragsreihe 2022 des VdK Bayern
Mit unserer bayernweiten, digitalen 
Vortragsreihe bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, sich bequem von zu Hause aus 
zu informieren! Unsere Expertinnen 
und Experten referieren in den Web-Vor-
trägen zu verschiedenen Themen wie 
Pflege, Rente und Schwerbehinderung.

13. April 2022

Post-Covid-Syndrom und die sozial-

rechtlichen Folgen einer anhaltenden 

Corona-Erkrankung, Mathias Hoch-
muth, Sozialverband VdK Bayern

18. Mai 2022

Welche Erkrankungen im Alter erfordern 

eine geriatrische Rehabilitation und wa-

rum? Chefarzt Dr. med. Christian Ullrich, 
Diakoniewerk München, Innere Medi-
zin, Geriatrie

22. Juni 2022

Welche Unterstützungsmöglichkeiten 

stehen pflegenden Angehörigen zur 

Verfügung? Yvonne Knobloch, Sozial-
verband VdK Bayern

13. Juli 2022

Reise- und Freizeittipps für Menschen 

mit Behinderung, Ulrike Stemmer, Sozi-
alverband VdK Bayern

Zusätzlich wird folgender Vortrag regel-
mäßig angeboten. Die genauen Termi-
ne finden Sie ebenfalls auf der unten 
angegebenen Internetseite.

monatlich

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-

gung und Patientenverfügung, Susanne 
Sickert, Sozialverband VdK Bayern 

Vortragszeit: jeweils mittwochs von 15:00 
bis 16:30 Uhr

Zur Teilnahme benötigen Sie lediglich 
einen Internetzugang sowie ein damit 
verbundenes Gerät wie Tablet, Smart-
phone, Laptop etc.
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahlen 
ist eine Anmeldung erforderlich. Das 
Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.vdk-bayern-seminare.de/programm/
online-vortragsreihe/
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung, Tel. 0 89 / 21 17-234; 
E-Mail: lebenimalter.bayern@vdk.de. 
 Text: VdK Bayern

Kienaderweg 1 · 85232 Günding · Tel. 0 81 31 / 3 56 23 37 · Mobil 01 71 / 1 13 06 84
info@zeitfuerruhe.de

 

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird  
eigenverantwortlich betrieben. © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Betreuung Zuhause & außer Haus  
Demenzbetreuung | Unterstützung  
bei der Grundpflege | Hilfe im Haushalt 

Sie sind fit und leben zu Hause. Und so soll es auch bleiben!
Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude,  
Herz und Verstand im gesamten Landkreis Dachau.
Senioren- und Familienbetreuung Michael Junkes 
Telefon 08131 35674 -0
www.homeinstead.de/dachau-fuerstenfeldbruck

Kostenübernahme durch Pflegekassen möglich 

Alltagsunterstützung für Senioren

Online-Seminar: 2-Tageskurs für pflegende Angehörige
Der Sozialverband VdK Bayern bietet ei-
nen 2-tägigen Onlinekurs an. Es entste-
hen für pflegende Angehörige keine 
Kursgebühren.

Die meisten pflegebedürftigen Men-
schen leben zu Hause und möchten ihr 
bekanntes Umfeld möglichst nicht ver-
lassen. Die Pflege zu Hause kann nur 
dort gewährleistet werden, wo enga-
gierte Angehörige zur Verfügung ste-
hen und bereit sind, die Pflege ganz 
oder teilweise zu übernehmen. 
Als pflegender Angehöriger ist aber 
ebenso wichtig, die eigenen Grenzen zu 
erkennen und Möglichkeiten der Entlas-
tung zu nutzen. 
Daher sollte man sich über Anforderun-
gen der häuslichen Pflege und deren Lö-
sungen informieren und Fachwissen ein-
holen.

Inhalt:

 Á Welche Verhaltensänderungen bringt 
das Krankheitsbild Demenz meines 
Angehörigen mit sich?

 Á Wie kann ich das Wohnumfeld an die 
Bedürfnisse eines Demenzerkrankten 
anpassen?

 Á Wie helfen mir rückenschonende 
Handgriffe beim Heben?

 Á Wie verhalte ich mich bei Stürzen im 
häuslichen Umfeld?

 Á Welche Entlastungsleistungen helfen 
mir, um meine eigenen Grenzen zu 
wahren? 

Termine:

Zur Teilnahme benötigen Sie lediglich 
einen Internetzugang sowie ein damit 
verbundenes Gerät wie zum Beispiel ein 
Tablet, ein Smartphone oder einen Lap-
top. 

Online-Pflegekurs für pflegende 

Angehörige: 

Mittwoch,  23. März 2022 und 
Donnerstag,  24. März 2022
jeweils  14:00 – 16:30 Uhr 

Online-Pflegekurs bei Demenz für 

pflegende Angehörige: 

Mittwoch, 27. April 2022 und 
Donnerstag, 28. April 2022 
jeweils  14:00 – 16:00 Uhr

Anmeldung erfolgt online unter:

https://www.vdk-bayern-seminare.de/
programm/pflegekurse/
Rückfragen unter:
Sozialverband VdK Bayern e.V.
Ressort „Leben im Alter” 
Telefon: 0 89 / 21 17-247 /-299
Telefax: 0 89 / 21 17-141
E-Mail: lebenimalter.bayern@vdk.de

Text: VdK Bayern

http://www.vdk-bayern-seminare.de/programm/online-vortragsreihe/
http://www.vdk-bayern-seminare.de/programm/online-vortragsreihe/
mailto:lebenimalter.bayern@vdk.de
https://www.vdk-bayern-seminare.de/programm/pflegekurse/
https://www.vdk-bayern-seminare.de/programm/pflegekurse/
mailto:lebenimalter.bayern@vdk.de
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Generationen zusammenbringen und Lebensraum gestalten
Wie und wo wollen wir im Alter leben? 
Dieser Frage haben sich viele, hauptsäch-
lich Bachener Bürger, schon 2019 beim Im-
Puls – Themenabend und der Bürgerwerk-
statt im Schützenheim Unterbachern 
gestellt. 
„Die überwältigende Zahl der Teilnehmer 
bestätigte: Es ist auch Ihr Interesse und 
Wunsch, möglichst lange selbstständig 
und selbstbestimmt, eingebettet in die le-
bendige Gemeinschaft, in vertrauter Um-
gebung leben zu können“ stellt Ute Hönle 
vom Sozialbüro fest. Die langen gewach-
senen Strukturen und persönlichen Kon-
takte machen in der noch ländlich gepräg-
ten Gemeinde vieles möglich. 
„Doch ein Blick in die Zukunft macht deut-
lich, dass wir auf die gesellschaftlichen 
Veränderungen mit weiteren Alternativen 
z. B. im Bereich Wohnen und Versorgung 
reagieren müssen“ erkennt Bürgermeister 
Robert Axtner. „Gemeinsam wollen wir im 
Generationen übergreifenden Prozess 
über den aktuellen Stand des genossen-
schaftlichen Wohnprojekts informieren 
und austauschen. Nutzen Sie mit uns die 
Chance, für eine attraktive Gemeinde für 
Jung und Alt!“

Wir laden Sie herzlich ein zum

Bürgertreff
Generationen-übergreifendes Leben in Bergkirchen

Ort:  Schützenheim Unterbachern, oberer Saal (zum Überwinden der Treppe  
unterstützen wir Sie gerne!)

Zeit:  10. Mai 2022, 17 – 19 Uhr

Erfahrungen und Informationen der MARO-Genossenschaft

zu Mehrgenerationen-Wohnen und ambulant betreuter Wohngemeinschaft

Fragen und Antworten

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Anmeldung im Sozialbüro bei Ute Hönle, 
E-Mail ute.hoenle@bergkirchen.de oder telefonisch unter 0 81 31 / 27 315 25.

       Die

Liftfahrt-Zentrale

  in Bergkirchen

www.butz-aufzuege.de

BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Maerz_220222_v02.indd   1BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Maerz_220222_v02.indd   1 22.02.22   15:1122.02.22   15:11

mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Forschungsprojekt  

digiDEM
„Um wertvolle Informationen für die 
Zukunft zu erhalten und um aktiv die 
Versorgungslage der Menschen mit De-
menz sowie deren Angehörigen zu ver-
bessern, beteiligt sich die Gemeinde 
Bergkirchen sehr gerne an diesem wich-
tigen Forschungsprojekt“ erklärt Bür-
germeister Robert Axtner. Auf diese 
spannende Aufgabe bereiten sich Edith 
Daschner, Hedi Schneider und Lukas 
Drexler von der Nachbarschaftshilfe, so-
wie der Seniorenbeauftragte Reinhold 
Heiß und Ute Hönle vom Sozialbüro 
vor. Nach einer Schulung zum Projekt 
geht es nun in die aktive Phase und zu 
den Interviews mit den Betroffenen.
„Gemeinsam mit dem Schirmherrn Axt-

ner rufen wir Menschen mit Demenz 

aus dem Gemeindegebiet und ihre pfle-

genden Angehörigen dazu auf, sich zur 

Studienteilnahme bereit zu erklären. 

Melden Sie sich bitte im Sozialbüro und 

lassen Sie sich über die Teilnahme an 

der Studie informieren“, bittet Hönle.

Ihre Angehörige / Ihr Angehöriger wirkt vergesslich  

und hat Schwierigkeiten, sich an Dinge zu erinnern?
Gedächtnisbeeinträchtigungen stellen 
für Betroffene und ihre Familien eine gro-
ße Herausforderung dar. Sie damit nicht 
allein zu lassen, sondern Unterstützung 
zu geben, ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe. Doch welche Angebote werden 
am dringendsten benötigt? Vor welchen 
Herausforderungen stehen Menschen mit 
Gedächtnisbeeinträchtigungen und de-
ren pflegende Angehörige? Wie können 
sie besser unterstützt werden?
Das möchten wir mit unserem Forschungs-
projekt „digiDEM Bayern“ herausfinden 
– mit Ihrer Hilfe. Nur durch Ihr Engage-
ment können wir einen Überblick über 
die Versorgung und mögliche Lücken in 
Ihrer Heimatregion erhalten - und diese 
an die Politik übermitteln.

Durch Ihre Teilnahme am Projekt „digi-
DEM Bayern“ können wichtige Erkennt-
nisse gewonnen werden, mit denen die 
Versorgung von Menschen mit Demenz 
und deren pflegenden Angehörigen in 
ganz Bayern nachhaltig verbessert wer-
den kann. Zudem können Ihre Daten 
dazu beitragen, die Demenzformen und 
ihren Verlauf besser verstehen zu kön-
nen.

Ihr Mehrwert:

 Á Sie erhalten die Möglichkeit, regelmä-
ßig Ihre Gedächtnisleistung überprü-
fen zu lassen.

 Á Sie werden von geschulten Personen 
befragt und können Ihre persönliche 
Situation schildern.

 Á Sie erhalten Zugang zu unseren digita-
len Angeboten zur Unterstützung im 
Alltag.

 Á Sie haben die Möglichkeit, durch Ihren 
Beitrag die Versorgung von Betroffe-
nen mitzugestalten.

Wenn Sie selbst oder Ihre Angehörige/ 
Ihr Angehöriger Anzeichen von Ver-
gesslichkeit zeigen, unterstützen Sie 
unser Projekt und wenden Sie sich an 
Ute Hönle im Sozialbüro Bergkirchen, 
Telefon: 0 81 31 / 27 315 25 oder E-Mail: 
ute.hoenle@bergkirchen.de.
Helfen Sie mit, die Lebensbedingungen 
für Betroffene in Bayern zu verbessern! 

Text: UH

Einsatz von Hospizbegleiter*innen
Seit 1998 steht der Elisabeth-Hospizverein 
Dachau e.V. für ein umfassendes Konzept 
der Fürsorge, das auf einer lebensbeja-
henden Einstellung zu Sterben, Tod und 
Trauer beruht. Der Elisabeth-Hospizverein 
Dachau e.V. ist eingebunden im Netzwerk 
Trauer „TaBOR“ im Landkreis Dachau, 
www.trauer-am-berg.de.
„Leben bis zuletzt“, unter diesem Leitwort 
will die Hospizbewegung dazu beitragen, 
dass Menschen auch die schwierige End-
phase ihres Daseins bewusst und mög-
lichst ohne Beschwerden leben können, 
umsorgt von Familie, Freunden und Be-
treuern.
Auf diesem letzten Weg können die Hos-
pizbegleiter*innen des Elisabeth-Hospiz-
vereins Dachau eine wertvolle Hilfestel-
lung bieten: Die ehrenamtlich Tätigen 
wollen sich von Mensch zu Mensch in die 
Begleitung von Schwerkranken und ihren 
Angehörigen einbringen. Sie teilen die all-
tägliche Lebenswelt der Betroffenen und 
verdeutlichen durch ihre freiwillige Zu-
wendung, dass sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen zu uns und zu unserer 
Gesellschaft gehören. Auf Wunsch bleiben 
die HospizbegleiterInnen in der ersten 
Zeit der Trauer in Kontakt mit den Ange-
hörigen.

Wir sind für Sie da

Der Elisabeth-Hospizverein steht jedem 
Bürger und jeder Bürgerin zur Seite. Nie-
mand soll seine Trauer alleine bewältigen 
oder den letzten Weg allein gehen müs-

sen. Rufen Sie uns einfach an unter  
0 81 31 / 2 98 10 06 oder 01 51 / 1 67 37 13 
oder schicken Sie eine E-Mail an die Adres-
se elisabethhospiz@caritasmuenchen.de.
Klicken Sie immer mal wieder auf unsere 
Homepage www.hospizvereindachau.de 
und informieren Sie sich über anstehende 
Termine.

Trauer-Treff

Sie haben Abschied von einem Menschen 
genommen, der Ihnen nahe stand und 
trauern um sie/ihn.
Im Trauer-Treff finden Sie einen geschütz-
ten Raum für Begegnung, Austausch, Stil-
le, Erinnerungen und Würdigung. Im Aus-
tausch mit anderen Betroffenen finden 
Sie Unterstützung für Ihre individuelle 
Neuorientierung. Begleitet und moderiert 
wird dieser Prozess von zwei geschulten 
Trauerbegleiterinnen. Bei Kaffee und Ku-
chen lassen wir die Treffen ausklingen! 
Die Teilnahme ist kostenfrei
Die nächsten Termine jeweils Sonntag: 
03.04., 15.05., 26.06. und 17.07.2022 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung bei Elisabeth Krippgans- 
Schmeißer unter 0 81 31 / 7 91 25 oder 
Anne Schmidt-Klein unter 0 81 31 / 7 25 22.

Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Der Trauer-Treff findet 
statt im
Cafe Heilbar

Schleißheimer Str. 5
85221 Dachau

Auch mit anderen Fragen rund um 
das Thema Pflege und Demenz kön-
nen Sie sich im Sozialbüro beraten 
lassen. Telefon: 0 81 31 / 27 315 25
oder E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

Text: UH

mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
http://www.trauer-am-berg.de
mailto:elisabethhospiz@caritasmuenchen.de
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Inge Bortenschlager – Warum ich mich ehrenamtlich engagiere
Ute Hönle hat mich gebeten, fürs Gemein-
deblatt was über mein Ehrenamt zu 
schreiben. Zu meinen Ehrenämtern bin ich 
eigentlich wie die Jungfrau zum Kind ge-
kommen. Ich bereue es bis heute nicht, 
ehrenamtlich sehr viel Freizeit verbracht 
zu haben und zu verbringen. Mein erstes 
Engagement war in der Kirche. Pfarrer Eg-
gendinger brauchte 1972 ein Kirchenver-
waltungsmitglied für Feldgeding. Mein 
Mann meinte, „wir machen das schon“, 
meinte aber mich. So wurden es 47 Jahre, 
6 Jahre als Kirchenpflegerin. Diese Aufga-
be hat sich gelohnt, es war eine große Le-
benserfahrung, die ich nicht missen möch-
te. Ich habe in vielen Bereich der kath. 
Kirche Einblick erhalten. Vor zwei Jahren 
war Schluss, es sollten Jüngere nachrü-
cken.
Mein zweites Engagement ist die Mitar-
beit in der Pfarrheimküche, bis heute. Im 
Januar 1986 hat mich Frau Dobmann, da-
malige Pfarrerköchin, angesprochen, sie 
bräuchten jemand in der Pfarrheimküche 
für die Seniorennachmittage 1 Mal im Mo-
nat, ob ich nicht mitarbeiten möchte. Ich 
fing im Februar 1986 an. Die Senioren be-
kamen bei ihren Treffen Kaffee und Ku-
chen und eine Brotzeit. Im März 2020 fei-

erten wir noch das 40-jährige Bestehen 
des Seniorenclubs. Danach war Corona 
bedingt Schluss. Ob es jemals wieder Seni-
orennachmittage im Pfarrheim geben 
wird? Wir, sieben langjährig tätige Frau-
en, sind ein eingeschworenes, allerdings 
auch älter gewordenes Team. Wir treffen 
uns dennoch in dieser schwierigen Zeit.
Mein drittes Engagement war die Mitar-
beit in der Bücherei. Frau Hönigschmid 
machte mir im Januar 1986 den Bücherei-
dienst schmackhaft. Da ich immer schon 
gerne gelesen hatte, freute ich mich auf 
die neue Aufgabe. Ich hatte in Frau Hö-
nigschmid eine großartige Lehrmeisterin. 
Sie führte die Klassenausleihe mit der 
Volksschule ein. Zur Zeit kommen 14 Klas-
sen und die Förderklasse Schönbrunn. Die 
Kinder des gemeindlichen Kindergartens 
besuchen uns regelmäßig mit 4 Gruppen 
zur Ausleihe und wir gehen regelmäßig zu 
ihnen und lesen ihnen vor bzw. führen 
themen- und altersbezogen unser Er-
zähltheater vor. Es ist unheimlich schön 
für Kinder aller Altersstufen da sein zu 
dürfen. Sie beleben den oft stressigen Tag 
mit ihren unvoreingenommenen Ansich-
ten. Bedingt durch jahrelang, teils jahr-
zehntelang mitarbeitende ganz tolle Kol-

leginnen und Kollegen sind wir ein sehr 
gutes Team. Jeder hat sein Aufgabenge-
biet und kann selbstständig arbeiten. So 
macht der Dienst Spaß. Weniger Spaß 
macht die immer größer um sich greifen-
de Bürokratie und die vielen Auflagen, die 
uns nicht nur erst seit Corona aufgezwun-
gen werden. Gott sei Dank steht uns die 
Gemeinde in allen Belangen wohlwollend 
zur Seite. Wir arbeiten alle ehrenamtlich 
und es macht Freude. Mittlerweile darf ich 
seit über 20 Jahren diese Einrichtung lei-
ten. Erwähnenswert ist noch die gute Zu-
sammenarbeit mit der vhs und der Senio-
renstelle im Bruggerhaus.
Im Jahr 1988 übernahm ich das Amt des 
Schatzmeisters im Kath. Frauenbund Ba-
chern, das ich seither innehabe. Es ist eine 
sehr schöne Aufgabe, sich mit Menschen 
zu treffen, gemeinsam Vorträge zu orga-
nisieren und anzuhören oder Ausflüge zu 
unternehmen. Viele nette Gespräche brin-
gen die Frauen zusammen. Es gibt lebhaf-
te Erzählungen aus früherer und heutiger 
Zeit. Leider ruhen seit März 2020 die mo-
natlichen Treffen.
Mein „jüngstes“ Engagement ist die Hei-
matforschung. Das beansprucht die meis-
te Freizeit. Nichtsahnend, was da auf mich 

Dank dem Ehrenamt!

Mehr als 100 (!) Vereine, Organisatio-
nen und Initiativen sind im Gemeinde-
gebiet organisiert, d. h. die meisten da-
von mit Vorstandschaft, Schriftführer, 
Kassier und natürlich mit den vielen, 
vielen engagierten Mitgliedern in z. B. 
Feuerwehr, THW, Sport und Freizeit, 
Musik, Schützen, Fischerei, Kirche, Poli-
tik und so viel mehr. Dazu kommt noch 
eine Vielzahl von Menschen, die sich 
projektbezogen einbringen oder sich 
um ein ganz bestimmtes Thema küm-

mern wie beispielsweise Natur, Kultur, 
Geschichte und mehr. 
„Das heißt: Unsere Gemeinschaft lebt 
und ist äußerst aktiv – Großartig!“ er-
kennt Bürgermeister Robert Axtner mit 
größtem Respekt und Bewunderung an. 
„Derzeit wird es einem ja auch im Eh-
renamt nicht leichtgemacht, die Aufga-
ben auszuführen. Alles ist viel aufwän-
diger und schwieriger geworden. Die 
Allermeisten füllen dennoch ihre Ämter, 
wie eh und je, mit viel Leidenschaft und 
Engagement aus. Dafür ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“
Dem letzten Beitrag im Gemeindeblatt 
folgend, möchten wir immer wieder die 
wertvolle Arbeit im Ehrenamt und na-
türlich auch die Menschen die dahinter-
stehen, vorstellen. Engagierte Men-
schen aus Vereinen, Organisationen, 
institutionell oder privat organisiert, 
sollen hier zu Wort kommen und wir 
hoffen, dass sich daraus eine Dynamik 
entwickelt.
Zum einen wollen wir damit den ehren-
amtlich Tätigen für ihr Engagement 
danken und den geleisteten Aufwand 

sichtbar machen! Andererseits motiviert 
vielleicht diese Serie auch künftige Mit-
streiter, sich zum Gemein(de)-Wohl ein-
bringen zu wollen.
Möglichkeiten sich zu engagieren gibt 
es viele und es ist immer wichtig, den ei-
gen, richtigen Platz zu finden. Denn 
dann macht Ehrenamt Spaß, Freude, ein 
gutes Gefühl und ermöglicht eigene, 
wertvolle und ganz persönliche Erfah-
rungen! Text: UH 

AUFRUF: Bitte beschreiben SIE Ihr 

Ehrenamt, z. B. was fällt an Tätigkei-

ten so an, wie oder wann sind Sie 

dazugekommen, was treibt Sie an, 

wie füllen Sie es aus, wer ist noch 

mit dabei, was bedeutet es für Sie / 

was bedeutet das für andere…?... 

und natürlich auch, was ist IHNEN 

wichtig dazu zu sagen!

Ihre Beiträge senden Sie bitte mit 

dem Stichwort an die Gemeinde 

oder das Sozialbüro „Ehrenamt“.

Herzlichen Dank für Ihre Beiträge 

und vor allem für Ihr Engagement!
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zukommt, hab ich dem Bitten von Altbür-
germeister Simon Landmann 2003 nach-
gegeben und bin in dieses Gebiet einge-
taucht. Geschichtsinteressiert war ich 
schon seit meiner Volksschulzeit. Ich sollte 
einen Arbeitskreis in Feldgeding leiten. 
Das ist mir auch gelungen, allerdings war 
ich mit der Materie anfangs völlig über-
fordert. Wir erhielten keinerlei Einfüh-
rung und nur alte Fotos sammeln kann es 
nicht sein. So bot sich 2005 eine 1 ½ jähri-
ge Ausbildung zum Heimatforscher an. 
Daran nahm ich teil. Ich hab es nicht be-
reut. Es war anfangs schwierig, mit Mitte 
50 nochmals das Lernen lernen zu müssen. 

Die Abschlussprüfung hatte es in sich. 
Heute sind wir, der Kern der damaligen 
Schüler, miteinander vernetzt und helfen 
uns gegenseitig bei bestimmten Bereichen 
der Geschichtsforschung. Es entstand ein 
gutes Miteinander. Im Feldgedinger For-
scherkreis arbeiteten hoch motivierte 
Feldgedinger mit. Wir haben viel bewegt. 
Es war uns allen ein Anliegen, die alten 
Zeiten nicht vergessen zu lassen. In zwei 
großen Ausstellungen zeigten wir unsere 
Sammlungen und erhielten großes Lob 
der Bevölkerung. Mehrere tausend Bilder 
wurden archiviert, Tonbandaufnahmen 
von den letzten Kriegsteilnehmern ge-
macht und Interviews über viele Sachge-
biete geführt. Feldpostbriefe aus dem Ers-
ten und Zweiten Weltkrieg sind für unser 
Archiv zusammengetragen. In den Win-
termonaten recherchierten unsere Land-
wirte im Stadtarchiv Dachau in alten Zei-
tungen und Amtsblättern ab 1850 und 
brachten überraschende Artikel zu Tage. 
Jedes Anwesen in Feldgeding haben wir 
durchleuchtet und viele Urkunden in den 
staatlichen und kirchlichen Archiven ge-
funden. Viel Zeit nimmt das Lesen alter 
Dokumente in Anspruch. Mancher Advo-
katschreiber oder Pfarrer hatte eine 
„Klaue“ an den Tag gelegt, dessen Texte 

wie ein Puzzle zusammengefügt werden 
musste. Ehrfürchtig durfte ich im Haupt-
staatsarchiv das Buch mit dem Herdstät-
tenverzeichnis von 1450 durchblättern. 
Darin sind alle Anwesen (Herdstätten) der 
einzelnen Dörfer aufgeführt. Gott sei 
Dank mussten wir Kinder unter HL Ritter 
noch die deutsche Schrift beherrschen. 
Unser Arbeitskreis besteht nicht mehr. Da-
mit die alten Ereignisse ortsübergreifend 
für die Nachwelt nicht verloren gehen, 
schloss ich mich der Geschichtswerkstatt 
des Landkreises Dachau an. 
Ob die Kollegen und Kolleginnen der ört-
lichen Heimatforschung, die „Klassenka-
meraden“ des Heimatforscherkurses oder 
die MitarbeiterInnen der Geschichtswerk-
statt im Landkreis, wir waren oder sind 
alle ein gut eingespieltes Team.
Die Heimatforschung ist wie ein Krimi und 
Krimis lesen wir doch alle gerne. Es ist ein 
Aufgabengebiet, das nie ein Ende finden 
wird. Betonen möchte ich noch die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit mit Hubert 
Eberl, Heimatforscher aus Bergkirchen.
Es ist einfach befriedigend, etwas für die 
Allgemeinheit zu tun. Und es kommt sehr 
viel zurück.

Text: Inge Bortenschlager 

im Frühjahr 2022, Foto: SK

Inge Bortenschlager und Hubert Eberl

Auf ca. 1.300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln.

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
� Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

� Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

� CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

� Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefon 0 81 31 / 27 62 81
Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck
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„Die SingLiesel – Kreuzworträtsel greifen vertraute Fragen ver-
gangener Jahrzehnte auf.“ 4. Auflage 2021 SingLiesel GmbH, 
Karlsruhe, www.singliesel.de. 
Dort finden Sie weitere tolle Angebote.
Damit möchten wir vor allem unsere Senioren an die „alten Zei-
ten“ anknüpfen lassen und Erinnerungen anregen.

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihr Lösungswort an 
Ute Hönle im Sozialbüro, Römerstr. 3, 85232 Bergkirchen
oder per E-Mail an
ute.hoenle@bergkirchen.de. 

Am Ende des Jahres winkt ein kleiner Preis!

Kommt ein Vogel geflogen

1 2 3 4 5 6
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Bund Naturschutz rettet in der Gemeinde jährlich über 1000 Amphibien!

Die alljährlichen Wanderungen der Erd-
kröten, Berg- und Teichmolche und 
Grasfrösche haben begonnen. Milder 
werdende Temperaturen führen sie je-
des Jahr von ihren Überwinterungsge-
bieten zu einem stehenden Gewässer, 
im dem sie Jahre zuvor selbst aus dem 
Laich geschlüpft sind. Ihr Weg kreuzt je-
doch an verschiedenen Stellen befahre-
ne Straßen. Um die Tiere an diesen Stel-
len vor dem Tod zu bewahren, werden 
sie von ehrenamtlichen Helfern des 
Bund Naturschutzes durch das Aufstel-
len von Amphibienzäunen gerettet. 
Die Ortsgruppe Schwabhausen rettete 
mit ihren Zäunen im Waldstück zwi-
schen Kreuzholzhausen und Puchschla-
gen/Umspannwerk Oberbachern im 
letzten Jahr 1157 Tiere. Die Ortsgruppe 
Bergkirchen sammelte in Eisolzried und 
Priel im Jahr 2020 286 Tiere. Dieses Jahr 
errichten die Ehrenamtlichen wieder 
Amphibienzäune. Einen davon zwi-
schen Günding und Neuhimmelreich. 
Dort hatten in den vergangenen Jahren 
Erdkröten und Grasfrösche den See als 
Laichgewässer aufgesucht.

Die Wanderungen und Sammelaktio-
nen dauern etwa von Anfang März bis 
Mitte April. Es werden 2x täglich (früh 
morgens in der Dämmerung und 
abends/nachts) Sammelgänge durchge-
führt. Dabei werden die Tiere aus den 
Eimern geholt, nach Art und Geschlecht 
bestimmt und die Ergebnisse in Listen 
eingetragen. Danach werden die Tiere 
über die Straße transportiert. Dem BN 
liegen dadurch Sammelstrecken-Statisti-
ken von 20 Jahren Populationsentwick-
lung vor. Die Ergebnisse dokumentieren 
über Jahre die erfolgreiche ehrenamtli-
che Arbeit der BN-Mitglieder, zum Er-
halt der Artenvielfalt im Bergkirchener 
Gemeindegebiet.

Kinder können Amphibien 

kennenlernen:

Damit auch schon den Jüngsten die  
unterschiedlichsten Amphibien selbst 
kennenlernen können, finden an den  
Wochenenden Führungen an den Am-
phibienzäunen in Oberbachern statt. 
Interessenten melden sich bitte bei  
Thomas Benkler, Unterbachern, Telefon  
01 51 / 52 56 74 91.

Wie können Sie als Bergkirchener*in die 

BN-Ortsgruppe Bergkirchen dabei un-

terstützen?

Beim Sammeln helfen!

Die Ortsgruppen benötigen immer akti-
ve Unterstützer*innen die beim Aufbau 
und dem Einsammeln der Tiere helfen. 
Die Ehrenamtlichen freuen sich über 
personelle Unterstützung, um die ca.  
6 Wochen gut planen zu können. Es sind 
für diese Sammelaktionen keine beson-
deren Vorkenntnisse oder eine Mitglied-
schaft im Bund Naturschutz erforder-
lich. Alle wichtigen Informationen wer - 
den von den freundlichen Ortsgruppen-
leitungen vor Ort erklärt. Gerne neh-
men Sie die Ehrenamtlichen auch zum 
„Schnuppern“ bei ihren Einsätzen mit. 

Melden Sie sich bei der Ortsgruppe Berg - 
kirchen, Irene Hundt, Tel. 01 71 / 7 61 24 55 
oder per E-Mail: bn-bergkirchen@web.de.

Standorte melden!

Wenn auch Ihnen Standorte auffallen, 
an denen viele Amphibien ungeschützt 
die Straßen queren, bitten wir Sie, dies 
der Ortsgruppe Bergkirchen mitzuteilen. 

Autofahrer aufgepasst!

Bitte halten Sie die an den Amphibien-
zäunen angegebenen Geschwindig-
keitsbegrenzungen ein, um Unfälle zu 
vermeiden. Insbesondere wenn sich dort 
Personen befinden, die in der Nacht 
oder den frühen Morgenstunden Sam-
melaktionen durchführen. 

Text und Bilder: BN Ortsgruppen  

Schwabhausen und Bergkirchen

Gündinger Badeweiher in Neuhimmelreich

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

mailto:bn-bergkirchen@web.de
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Der Kiebitz – ein besonderer Gemeindebewohner
SCHUTZMASSNAHMEN FÜR DEN SELTENEN BODENBRÜTER

Jahr für Jahr findet sich im Bergkirchner 
Moos ein besonderer Bewohner ein: der 
Kiebitz.

Die Männchen werben mit spektakulä-
ren Balzflügen um eine Partnerin und 
kündigen mit ihren lauten „Kie-witt“-
Rufen den Frühling an.

Leider jedoch lässt sich dieser markante 
Ruf immer seltener vernehmen, nach-
dem der Bestand in den letzten Jahr-
zehnten deutschlandweit um bis zu 90% 
zurückgegangen ist. Wenn die Vögel, die 
bis zu 20 Jahre alt werden, keine Küken 
mehr großziehen können, erlöschen die 
Vorkommen. Die Gründe für fehlenden 
Nachwuchs sind vielfältig: Brutgebiete 
werden durch Bebauung kleiner, Wandel 
in der Landschaft und Bewirtschaftung 
haben die Lebensbedingungen des Kie-
bitzes erheblich verschlechtert und Fein-
de wie Fuchs, Marder oder Rabenkrähen 
sind heute deutlich häufiger als früher. 
Zusätzlich ist es mittlerweile auch oft die 

intensive Freizeitnutzung, welche mit 
zahlreichen Störungen den Bruterfolg 
der Vögel verhindert. Denn wenn die 
Altvögel das Nest verlassen, ist dieses 
leichte Beute für Fressfeinde oder kühlt 
aus und die Eier sterben ab.

Deshalb helfen seit 2016 die Dachauer 
Landwirte und der Landschaftspflege-
verband Dachau e.V. im Rahmen des Pro-
jektes „Netzwerk Kiebitz“ zusammen 
und versuchen, diesem bedrohten Ein-
wohner unserer Heimat unter die Flügel 
zu greifen.

Leider werden immer wieder zahlreiche 
Vorfälle festgestellt, welche zu erhebli-
chen Störungen der Kiebitze und auch 
aller anderen Tierarten im Gebiet füh-
ren. Unter anderem aufgrund dieser 
zahlreichen Vorkommnisse konnten be-
reits 2021 traurigerweise deutlich weni-
ger Paare als in den Vorjahren im Berg-
kirchner Moos erfolgreich brüten. 
Natürlich soll der Genuss unserer heimi-
schen Natur und Landschaft weiterhin 
möglich sein, jedoch müssen wir uns 
auch bewusst sein, dass jeder Einzelne 
Verantwortung für den Fortbestand des 
Kiebitzes und vieler weiterer Arten trägt. 
Schon eine einzige gravierende Störung 
kann den Bruterfolg eines ganzen Jahres 
zunichtemachen! 

Der Landschaftspflegeverband und die 
beteiligten Landwirte bitten Sie deshalb 
herzlich, dass auch Sie ihren Beitrag zum 
Erhalt dieses besonderen Gemeindebe-
wohners leisten. Beachten Sie bitte zwi-
schen 15. März und 31. Juli diese Verhal-
tensregeln im Bergkirchner Moos:

 Á bleiben Sie bitte auf den befestigten 
Wegen

 Á lassen Sie bitte ihren Hund jederzeit 
angeleint

 Á nutzen Sie keine Drachen, Drohnen 
oder sonstige Fluggeräte

 Á folgen Sie den Hinweisen auf den 
Schildern im Bergkirchner Moos

Wir hoffen, dass die Kiebitze in 2022 eine 
erfolgreichere Brutsaison erleben. Bitte 
unterstützen Sie das Netzwerk Kiebitz 
bei diesem Anliegen!

Gerne informiert Sie auch der 
Landschaftspflegeverband Dachau
Telefon: 0 81 31 / 2 79 53 11
E-Mail: lpv-dachau@t-online.de
zu allen Fragen rund um das Thema Kie-
bitz und Kiebitzschutz.
 
 Text und Fotos: Sebastian Böhm

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51 GEORG SCHÖNGRUBER

85253 Eisenhofen
Kleinberghofener Straße 4
Tel. 0 81 38 / 18 81
Fax 0 81 38 / 62 24

FRANZ HAAS
85232 Oberbachern
Puchschlagenerstr. 1
Tel. 0 81 31 / 8 76 38
Fax 0 81 31 / 7 81 37

Schöngruber & Haas 
Elektroanlagen GmbH

• ELEKTROINSTALLATION
• ANTENNENBAU
• KUNDENDIENST 

mailto:lpv-dachau@t-online.de
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Bayernwerk belohnt Energie für Nachhaltigkeit
Bürgerenergiepreis zeichnet gesell-

schaftliches Engagement rund um 

Nachhaltigkeit und klimaschonende 

Energienutzung aus.

Bewerbungen für Bürgerenergiepreis 

Oberbayern 2022 möglich – Bürgerin-

nen und Bürger zur Teilnahme aufgeru-

fen.

10.000 Euro für die Energiezukunft

Nachhaltiges Handeln bestimmt den 
Weg zu einem klimaneutralen Bayern. 
„Schon seit Jahren zeichnen wir Men-
schen aus, die ihre persönliche Energie 
einem nachhaltigen Bayern widmen. 
„Das ist Bürgerenergie im besten Sin-
ne“, betont Markus Leczycki, der beim 
Bayernwerk die Partnerschaften mit 
den bayerischen Kommunen verantwor-
tet.
Auch in Zukunft will das Unternehmen 
Menschen, die im eigenen Umfeld mit 
bestem Beispiel vorangehen und den 
Blick auf die Möglichkeiten nachhalti-
gen Handelns legen, auszeichnen. Mar-
kus Leczycki: „Unser Bürgerenergiepreis 
geht somit in die nächste Runde. Ge-
meinsam mit der Regierung von Ober-
bayern rufen wir zum fünften Mal zum 
Bürgerenergiepreis Oberbayern auf. 
10.000 Euro Preisgeld warten auf Ener-
gieheldinnen und Energiehelden aus 
Oberbayern.“

Auszeichnung für alle Generationen

Die Auszeichnung ist für Menschen aller 

Generationen, Institutionen, Vereine 
oder Bildungseinrichtungen gedacht, 
die sich in vorbildlicher Weise vor Ort 
und nach ihren Möglichkeiten für die 
Belange von Umwelt, Klima und Natur 
stark machen. Das kann in Form von 
Projekten oder Maßnahmen rund um 
Energie sein. Das können ebenso Projek-
te oder Aktionstage rund um Müll- oder 
Plastikvermeidung sein. „Nur mit einer 
großen Bandbreite an Maßnahmen 
können wir die gesellschaftlichen Her-
ausforderungen meistern, die uns das 
Ziel einer klimagerechten Zukunft ab-
verlangt. „Deshalb liegt uns viel daran, 
die unterschiedlichen Herangehenswei-
sen auch mit dem Bürgerenergiepreis 
aufzuzeigen“, so Markus Leczycki. Der 
Kreativität sollen keine Grenzen gesetzt 
sein.

Regierung von Oberbayern als Partner

Das Bayernwerk und die Regierung von 
Oberbayern machen sich jedes Jahr auf 
die Suche nach den Heldinnen und Hel-
den der lokalen Energiezukunft, um sie 
mit dem Bürgerenergiepreis Oberbay-
ern auszuzeichnen. Dadurch erfahren 
noch mehr Menschen von den vielen Im-
pulsen, die Bürgerinnen und Bürger set-
zen. In Oberbayern beginnt nun die 
nächste Bürgerenergiepreis- Runde, bei 
der auch in diesem Jahr wieder die Re-
gierung von Oberbayern unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte 
Auszeichnung geht an Privatpersonen, 

Vereine, Institutionen, Schulen und Kin-
dergärten, die mit ihren Projekten einen 
Impuls für die Energiezukunft setzen. 
Gefordert werden pfiffige und außer-
gewöhnliche Ideen und Maßnahmen, 
die der Nachhaltigkeit dienen und sich 
mit den Themen „Energie – Klima – 
Ökologie“ befassen.
Ausgeschlossen sind Projekte von Ge-
werbebetrieben, die deren eigentlichen 
Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein 
Heizungsbauer, der eine neue Wärme-
pumpe entwickelt hat).

Hier geht es zur Bewerbung:

Die Teilnahmebedingungen, die On-
line-Bewerbung und Videos der Vorjah-
ressieger sind im Internet unter www.
bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. Bewerben Sie sich für diesen 
Preis und zeigen Sie allen, mit welchen 
Ideen und Projekten Sie die Energiezu-
kunft vorantreiben. Alle Bewerbungen, 
die bis zum 31. März 2022 hochgeladen 
werden, nehmen in dieser Bewerbungs-
runde teil. Später eingehende Bewer-
bungen werden im Folgejahr berück-
sichtigt.
Die Gewinner werden durch eine Fach-
jury benannt, die auch die Höhe des 
Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche 
des Bayernwerks, Annette Seidel, Tele-
fon 09 21 / 2 85-2082, annette.seidel@
bayernwerk.de.

Im Moos ist was los!
Es ist wieder soweit! Der Verein 

Dachauer Moos e.V. startet sein ab-
wechslungsreiches Jahresprogramm 
und lädt Jung und Alt zu seinen Veran-
staltungen im Dachauer Moos ein.

Natürlich sind in diesem Jahr die be-
liebten Klassiker, wie der Kurs „Holz-
ofenbrot & Laugengebäck“ sowie ver-
schiedene Radtouren dabei. 
Neu im Programm sind aber auch Kurse 
zum verantwortungsvollen Fotografie-
ren in der Natur, Wildkräuter sammeln 
oder der Bau von Nisthilfen für Wild-
bienen, sog. „Insektenhotels“. Dieser 
Workshop für Kinder, Jugendliche und 
Familien wird erstmalig als Ferienpro-
gramm in den Osterferien angeboten. 

Außerdem kooperiert der Verein 
Dachauer Moos e.V. dieses Jahr mit den 
Jugendpfleger*innen der Gemeinde 
Bergkirchen und hat für Oster-, Pfingst- 
und Sommerferien verschiedene Aktio-
nen geplant. 

Anmeldungen zum Jahresprogramm 
sind ab sofort möglich unter Telefon  
0 81 31 / 2 75 85 85 oder unter umwelt 

bildung@verein-dachauer-moos.de.

Alle Informationen zu den Veranstal-
tungen und Aktivitäten des Vereins fin-
den Interessierte auf der Homepage 
unter www.verein-dachauer-moos.de. 

Text und Foto: Birgit Rasenberger

http://www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis
http://www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis
mailto:annette.seidel@bayernwerk.de
mailto:annette.seidel@bayernwerk.de
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Sonntag, 

20.03.2022

14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung „Arbeits-
welten“ im Bezirksmuseum

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Mittwoch, 

23.03.2022

15:30 – 17:30 Kids Club für Kinder von 8 bis 12 Jahren Jugendarbeit Bergkirchen Bürgerhaus Palsweis, 
St.-Urban-Str. 28

Sonntag, 

27.03.2022

14:00 – 15:00 Führung durch die Ausstellung  
„Zeitgenössische Landschaftsmalerei IV“

Dachauer Galerien und Museen Neue Galerie Dachau, 
Konrad-Adenauer-Str. 20

Sonntag, 

27.03.2022

15:00 – 17:00 Künstlergespräch und Vorführung des 
Videos Plein Air

Dachauer Galerien und Museen Neue Galerie Dachau, 
Konrad-Adenauer-Str. 20

Mittwoch, 

30.03.2022

15:30 – 17:30 Spielenachmittag für Jugendliche von  
12 bis 16 Jahren

Jugendarbeit Bergkirchen Bürgerhaus Palsweis, 
St.-Urban-Str. 28

Donnerstag, 

31.03.2022

19:00 Bildervortrag: „Perlen der Ostsee“ 
Bornholm – Stora Karlsö – Farö

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 

31.03.2022

19:00 – 20:30 Abendführung durch die Ausstellung 
„Arbeitswelten“

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

April/Mai 2022 Joel Havea – Südsee-Soul, Pop, Roots, 
Reggae

vhs Bergkirchen Alte Schule Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6

Freitag, 

01.04.2022

Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe, Sozialbüro, 
Kath. Frauenbund Bachern u. 
Verein Lichtblick

Schützenheim Oberba-
chern, Dorfstraße 46

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUF

FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA & 
BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN!

@pier7foodgroup

PIER 7 FOODS IMPORT GMBH . Kiesweg 2 . 85232 Bergkirchen bei München . Deutschland
Tel.: +49 (0) 8142 65 244-0 . Fax.: +49 (0) 8142 66 74 27 . info@pier7.de . www.pier7.de

AUF DER SUCHE NACH EINER 
NEUEN HERAUSFORDERUNG?

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen? 
Dann bewirb Dich und werde Teil unseres 
Teams! Wir bieten Dir ein professionelles 
Arbeitsumfeld in einem super Team sowie 
eine leistungsgerechte Vergütung.

Du möchtest Teil unseres Teams werden?

Dann freuen wir uns sehr auf Deine aus-
sagekräftige Bewerbung, unter Angabe 
Deiner Gehaltsvorstellung und zeitlichen 
Verfügbarkeit, nach Möglichkeit per E-Mail 
an: bewerbung@pier7.de

BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

WIR STELLEN EIN!

Für weitere Jobs: jobs.pier7.de

WIR SIND FÜR SIE DA!
Sind Sie auf der Suche nach Inspiration? 
Wir haben die Zutaten für Ihr neues Lieblingsgericht. Lassen Sie sich von 
unserem umfangreichen Angebot überzeugen!

Zuhause kochen wie im Restaurant mit 
unseren erstklassigen Produkten. Beim 
großen PIER 7 Lagerverkauf in Bergkirchen 
fi nden Sie alle Zutaten, die Sie für Ihr Menü 
brauchen - Qualität schmeckt man! Montag, Dienstag & Mittwoch:

Geschlossen

Donnerstag & Freitag:
9:00 - 17:00 Uhr

Samstag:
9:00 - 14:00 Uhr

LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUF

85232 Bergkirchen bei München Deutschland

Montag, Dienstag & Mittwoch:

DeutschlandDeutschland

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

WIR SIND FÜR SIE DA!
Wir haben die Zutaten für Ihr neues Lieblingsgericht. Lassen Sie sich von 

LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:
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Samstag, 

02.04.2022

14:00 – 17:00 Reif für's Museum: Wie ging Klimaschutz 
früher?

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Samstag, 

02.04.2022

19:00 Hoagartn TC Lauterbach Sporthalle Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6 a

Sonntag, 

03.04.2022

14:00 Sing-Workshop: Canzoni italiane Vhs Bergkirchen Bürgerhaus Deutenhau-
sen, Eisolzried, Feldberg-
str. 13

Donnerstag, 

07.04.2022

14:00 – 17:00 Mit Oma und Opa ins Museum: Du bist, 
was Du isst

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Freitag, 

08.04.2022

14:30 – 16:00 Palmbuschenbinden und vorösterliches 
Brauchtum

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Samstag, 

16.04.2022

14:30 – 16:30 Ostercafé Förderverein „Alte Schule“ 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6

Montag, 

18.04.2022 (Ostern)

14:00 – 15:00 Führung „Künstlerkolonie Kronberg“ Dachauer Galerien und Museen Gemäldegalerie Dachau, 
Konrad-Adenauer-Str. 3

Samstag, 

30.04.2022

14:00 Sing-Workshop: Afrikanische Lieder vhs Bergkirchen Bürgerhaus Deutenhau-
sen, Eisolzried, Feldberg-
str. 13

Samstag, 

07.05.2022

14:00 Frühjahrskonzert Bläserkreis Bergkirchen Aula der Grund- und 
Mittelschule Bergkirchen, 
Sonnenstr. 21

Sonntag, 

08.05.2022

14:00 – 15:30 Rot – Geheimnisse einer Farbe Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Dienstag, 

10.05.2022

17:00 – 19:00 Bürgertreff – Generationen-übergreifen-
des Leben in Bergkirchen – Informationen 
der MARO-Genossenschaft

Gemeinde Bergkirchen -  
Sozialbüro

Schützenheim Unterba-
chern, Längenmoos - 
straße 1 (oberer Saal)

Donnerstag, 

12.05.2022

16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum: Oma und 
Opa-Tag

Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Donnerstag, 

12.05.2022

19:00 – 20:30 Abendführung „LebensRaumOrdnung“ Dachauer Galerien und Museen Bezirksmuseum Dachau, 
Augsburger Str. 3

Sonntag, 

15.05.2022

14:00 Erzählcafé mit Josef Huber vhs Bergkirchen in Kooperation 
mit Sozialbüro und Bücherei

Tennisheim Eschenried, 
Am Waldeck 5

Sonntag, 

15.05.2022

14:00 Sing-Workshop: spanische und  
latein-amerikanische Lieder

vhs Bergkirchen Bürgerhaus Deutenhau-
sen, Eisolzried, Feldberg-
str. 13

DIE FIRMA AVS IST SEIT ÜBER 20 JAHREN DER SPEZIALIST 
FÜR NOTBELEUCHTUNGS-, USV- UND BATTERIEANALGEN.

WIR SIND ZUR VERGRÖSSERUNG UNSERES TEAMS STEHT’S 
AUF DER SUCHE NACH ELEKTRIKERN, DIE VON DER BAUSTELLE 
IN DIE SPEZIALISIERUNG WECHSELN WOLLEN. 

Accu Vertrieb Süd GmbH •Dieselstraße 15 • 85232 Günding • 08131 / 45 47 80 •vertrieb@avs.bayernAccu Vertrieb Süd GmbH •Dieselstraße 15 • 85232 Günding • 08131 / 45 47 80 •vertrieb@avs.bayern
Bewirb dich jetzt!

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Faschingsbälle früherer Zeit
In früherer Zeit gab es fast in jeder Ort-
schaft eine eigene Gastwirtschaft. Zu 
jeder Jahreszeit gab es Ereignisse, die 
gefeiert werden wollten, wie Tanzver-
anstaltungen zur Faschingszeit. In Feld-
geding begann die Tanzsaison zu Fa-
sching mit dem Schützenball im Januar. 
Dann folgten der Hausball, der Bur-
schenball und zum Schluss der Kehraus. 
Der erste Schützenball nach dem Zwei-
ten Weltkrieg fand 1952 statt, nachdem 
die Amerikaner die Schützenvereine 
wieder zugelassen hatten. Sieger beim 
ersten Königsschießen nach dem Krieg 
war der heute noch lebende, junge 
Sepp Traunfelder, Jahrgang 1928. Seine 
von ihm ausgewählte Schützenliesl war 
die damals 23jährige Rosi Betz. Da 
Schuasta Sepp und de Wonga Rosi eröff-
neten den Tanz mit dem ersten Walzer. 
Rosi Betz heiratete nach Günding zum 
Moasaga (Gasteiger). Einlagen waren 
immer willkommen.
Anfang der 1980er Jahre sorgte der 
Song „Skandal im Sperrbezirk“ der Spi-
der Murphy Gang für Stimmung. Kein 
Auge blieb trocken, als der Heislmo 
Nick, verkleidet als Rosi, im Saal er-
schien. Diese Verkleidung war der Brül-
ler. Seine betagte Mutter, die ihn bei der 
Anprobe sah, hatte nur ein Kopfschüt-
teln übrig und den einen Satz: „ja du 
oide L…“  Nick verwendete einen BH 
und den Strapsgürtel seiner Mutter. 

Eine weitere Einlage bildete die Män-
nermodenschau. Vollgepumpt mit ei-
nem Tragl Bier vor dem Auftritt wagten 
sich 10 Männer zu ihrer Show. Einen La-
cher brachten u. a. Sepp Köglsperger als 
1,85 m große Braut mit seinem um 25 
cm kleineren Bräutigam Emmerich Sieg-
warth. Ein „Gesthintere“ (Frack) gab 
dem Emmerich die nötige Statur. Das 
Brautkleid von Sepp war aus alten 
Wohnzimmerstores maßgefertigt. Ein 
Originalkopfschmuck umrahmte das 
zarte Gesicht. Ein Augenschmaus waren 
seine Brautschuhe, Größe 45! Es muss-
ten Stöckelschuhe werden. Erfinderisch, 
wie Sepp immer schon war, nagelte er 
auf den Absatz abgesägte Birkenäste. 
Alles wurde mit weißer Farbe besprüht. 
Man kann sich vorstellen, dass eine ech-
te Braut ein anderes Gangwerk an den 
Tag gelegt hätte.

Beim Hausball luden die Wirtsleute ihre 
Kunden, Geschäftspartner und die Dorf-
bevölkerung ein und eröffneten den 
Tanz. Liesi Haag, die Wirtin, huschte 
kurz aus der Küche, die ihr Reich war 
und in der sie ausgezeichnete Speisen 
kreierte und absolvierte gekonnt mit ih-
rem Mann und Schenkkellner Hans den 
Eröffnungswalzer. Der Hausball war für 
junge Frauen dahingehend interessant, 
weil man dabei neue Modekreationen 
von Dachauer Geschäftsfrauen sah. Wel-
che Schneiderin wird wohl dieses wun-
dervolle Kleid genäht haben? Das war 

sicherlich unsere Gerdi Traunfelder, die 
diese Schneiderkunst super beherrschte. 
Mit ihrer Maßarbeit und Kreativität hät-
te sie bei jeder Modenschau mitmachen 
können. Wir Jüngere beobachteten ge-
nau, ob auch die hintere Naht der Sei-
denstrümpfe genau mittig der Waden 
verlief. Bei Spatzenwadln sah das lustig 
aus! Durch die hochhackigen spitz zu-
laufenden Damenpumps wurden die 
Füße wegen des langen Tanzens ganz 
schön malträtiert. Sicherlich gab es auch 
Blasen an den Fersen. Das musste man 
aushalten. Aushalten musste man als 
Frau auch die auftoupierten Haare. Ilse 
Kiening beherrschte das Haare aufste-
cken bei langen Haaren. Allerdings war 
viel Haarspray notwendig. Das Ausfrisie-
ren tags darauf war eine Prozedur. Viele 
Haare sammelten sich im Kamm. Aber 
schön wollte man sein!

Nicht so „steif“ ging es beim Burschen-

ball zu. Der ausgewählte Bursche suchte 
sich seine Königin und sie schmissen den 
Abend. Mit einem originellen Kostüm 
eröffneten sie den Ball. Mancher Bur-
sche, der des Tanzens nicht mächtig war, 
übte heimlich daheim die gewissen 
Tanzschritte. Wenn auch manches Paar 
nicht weltmeisterschaftstauglich tanzen 
konnte, alle haben erfolgreich ihren 
Auftritt absolviert. Viele Einlagen der 
anwesenden Burschen sorgten für Stim-
mung. Welche Einfälle manche Beteilig-
ten hatten, war erstaunlich. Erstaunlich 

Nick Past als „Rosi“ – Skandal im 

Sperrbezirk (Foto: Inge Bortenschlager)

Männermodenschau: hintere Reihe v. l.: Heinz Kraus, Heinz Baumgartner, Georg Betz, 

Karl Thuro, „Brautpaar“ Sepp Köglsperger und Emmerich Siegwarth, Nick Past

vordere Reihe v. l.: Georg Brummer, Klaus Ranker und Adolf Neumeier (Foto: Klaus Ranker)
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war auch, wie viel Alkohol mancher ver-
trug. Mancher wurde durch den 
Schnapspegel lustig, mancher streit-
süchtig, was nicht selten in einer hand-
festen Auseinandersetzung endete. Be-
reits im 19. Jahrhundert berichtete der 
Amperbote gelegentlich über Rauferei-
en, die vor Gericht endeten. Hitzige Bur-
schen wird es immer geben.

Der meist lustigste Ball war der Kehraus. 
Wenn er auch nur bis 12 Uhr nachts dau-
ern durfte, so zeigten sich die Tanzwüti-
gen in oft ausgefallenen, selbst genäh-
ten Kostümen. Der Phantasie waren 
keine Grenzen gesetzt. Beliebt war in 
den 1980er Jahren die Polonaise Blanke-
nese, die der Boder Sepp als „Wende-
hals“ anführen musste. Alle hingen sich 
der Menschenschlange an und fetzten 
durchs Wirtshaus. Mancher Stuhl, der im 
Wege stand, wurde unsanft zur Seite 
befördert. Bei jedem Ball durfte die Bar 
nicht fehlen. Sie wurde vorübergehend 

in der Schreinerwerkstätte von Johann 
Haag gemütlich hergerichtet und brach-
te gewiss einen guten Umsatz. Mancher 
verbrachte mehr Zeit in der Bar als auf 
der Tanzfläche. Und mancher trank 
mehr, als seine Leber vertragen konnte. 
Selten musste einer mit dem Schubkar-
ren heimgeschoben werden. Der Kehr-
aus endete am Faschingsdienstag um 24 
Uhr. Da wurde der Fasching in Form vom 
Ranker Klaus buchstäblich begraben. 
Klaus wurde in einen Sautrog als Sarger-
satz gelegt und jeder begoss ihn mit sei-
nem übrig gebliebenen, lacken Gwasch 
oder Bier (Noagal) als letzte Wegzeh-
rung. Er hat es überlebt.

Genau vor 50 Jahren, im Fasching 1972, 
wurde ein Feldgedinger zum Dachauer 
Faschingsprinzen gekürt. Es war Franz 
Sandmeier als Franz von Transportanien 
und seine Lieblichkeit Amelie Burgmayr 
als Amelie von Gastronomien. Viele Auf-
tritte mussten absolviert werden, man-
ches Mal vier an einem Abend. Das er-
forderte Stehvermögen. „Oft bin i gar 
net ins Bett kemma, mir hom glei 
durchgmacht……Schee wars, aber aa 
recht anstrengend“, erinnert sich der 
Franz.

Corona hat viel verändert, sicherlich 
nicht den Wunsch nach Geselligkeit. 
Wenn auch die letzten Jahre keine  
Faschingsveranstaltungen stattfinden 
durften, freuen wir uns auf nächstes 
Jahr.  Text: Inge Bortenschlager

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Ihre Werbung mitten ins Wohnzimmer der Leser!
Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de

Mobile Fußpflege Bergkirchen
Inh. Monique Fraunholz

www.fusspflege-bergkirchen.de

Tel. 0179 3824037

Dachauer Faschingsprinz Franz Sandmei-

er mit seiner Prinzessin Amelie Burgmayr

(Foto: Franz Sandmeier)Burschenballkönig Josef Lang mit seiner 

Prinzessin Heidi Wallner

(Foto: Inge Bortenschlager) 
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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